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Rathäuser in Nienhagen
und Wathlingen

am 4.10.2024 geschlossen
Die Rathäuser in Nienhagen und Wathlingen
bleiben am Freitag, 04.10.2024, geschlossen.

Auch die Büchereien bleiben geschlossen
Wir bitten um Ihr Verständnis.

FUHSETAGE
28. + 29. September 2024

Die Gewerbeschau im Freibad
Papenhorst für die ganze Familie!

Eintritt
frei!

mit

Floh-
markt

Mehr auf S. 18+19

Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 10 – 18 Uhr
So.So.So.So.So. 11 – 17 Uhr



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ................................................................

Bauamt Sören Schimpf ...................................................................................... 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms .......................... Tel. 0 51 44 / 491-71

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst .. (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7500 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
4 vom 1.11.2022.
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 28.09.2024
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Sonntag, 29.09.2024
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 30.09.2024
 apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Dienstag, 01.10.2024

Oliven-Apotheke
Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

Mittwoch, 02.10.2024
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Donnerstag, 03.10.2024
apotheke am hausarztzentrum

 Feldstr. 5, 31311 Uetze, Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45
Freitag, 04.10.2024
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 28.09.2024
Vital Apotheke

An d. Hasenbahn 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 29.09.2024
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Montag, 30.09.2024
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Dienstag, 01.10.2024
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr. 4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Mittwoch, 02.10.2024

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Donnerstag, 03.10.2024
Heide-Apotheke

 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,
Tel. 0 51 41 / 4 54 55
Freitag, 04.10.2024

Apotheke Am Bremer Weg
Alter Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
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Aus den Büchereien – Veranstaltungstipp
Krimi-Zeit

mit Eva Almstädt am Dienstag, den 29. Oktober 2024
um 19:00 Uhr in der Bücherei Wathlingen

Ihre Samtgemeinde Bürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Vollsperrung auf der K 58 Wathlingen - Papenhorst
voraussichtlich vom 07.10 bis 18.10.2024

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
vermehrt erreichten
uns Anfragen bezüg-
lich der Straßensper-
rung für die K 58
Wathlingen -Papen-
horst. Da es sich um
eine Kreisstraße han-

delt, ist hier Bauherr und verantwortlich
für die Planung und Umsetzung der Land-
kreis Celle. Wir haben - weil es für die
hier lebenden Menschen von großer Be-
deutung ist -  intensiv nachgefragt und vom
Landkreis Celle folgende Infos erhalten:
Eine Firma wird für den Landkreis Celle
in den Herbstferien folgende Fahrbahnde-
cke erneuern:
K 58 Wathlingen - Papenhorst.
Für die Maßnahme ist eine Vollsperrung
aktuell geplant vom 7.10. bis 18.10. und
angeordnet. Mit den direkten Anliegern
werden gesonderte Abstimmungen direkt
vereinbart. Diese hat uns der Landkreis
Celle nicht zur Verfügung gestellt. Es wer-
den nach Mitteilung des Bauherrn zwei

Wochen Vollsperrung benötigt, um neben
dem Deckeneinbau die Schieberarmaturen
und Schachtabdeckungen zu regulieren
bzw. Markierungen aufzubringen. Auf-
grund von unvorhersehbaren Witterungs-
einflüssen kann es zu Verschiebungen der
vorgesehenen Zeiten kommen. Alle Ver-
kehrsteilnehmer werden gebeten, die Be-
reiche in den genannten Zeiträumen zu
meiden.
Für unvermeidbare Verkehrsbehinderun-
gen bittet der Landkreis um Verständnis.
Bitte folgen Sie der vom Landkreis aus-
geschilderten Umleitung. Diese wird vor-
aussichtlich von Wathlingen nach Nienha-
gen über die B214 Richtung Altencelle und
von da aus dann über die B3 bis zur Ab-
fahrt Nienhagen/Richtung Wathlingen füh-
ren. Von Nienhagen nach Wathlingen ist
die Verkehrsführung analog zu betrachten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an den
Landkreis Celle wenden. Eine entspre-
chende Übersichtskarte stellte uns der
Landkreis Celle nicht zur Verfügung.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Anwältin Fentje Ja-
cobsen, die ihre
Kanzlei auf dem
Schafshof ihrer
Großeltern betreibt,
erhält mitten in der
Nacht einen Anruf.
Der Mann am ande-
ren Ende erklärt,
dass er ihre Hilfe
brauche, denn er

werde demnächst des Mordes verdächtigt
werden. Danach legt er auf. Kurz darauf
hört Fentje, dass in einem benachbarten
Ort zwei Tote gefunden wurden: Ihr neuer
Klient ist selbst einem Verbrechen zum
Opfer gefallen und wurde auf grausame
Weise in seinem Haus stranguliert. Ob-
wohl sie kein gültiges Mandat hat, beginnt
Fentje mit dem Journalisten Niklas John
Nachforschungen anzustellen. Doch als sie
in dem kleinen Dorf zu tief graben, wird
es auch für sie lebensgefährlich ...
Karten für die Lesung sind ab sofort

in beiden Büchereien in Nienhagen und
Wathlingen erhältlich.
Wir machen Herbstferien!
Von Donnerstag, den 03. Oktober bis
Freitag, den 18. Oktober 2024 bleiben
die beiden Büchereien geschlossen.
Ab Montag, den 21. Oktober 2024 sind
beide Büchereien wieder zu den bekann-
ten Zeiten geöffnet.

Nutzen Sie in der Zwischenzeit
unseren Online-Katalog unter
www.wathlingen.de/bücherei

Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Satzung über eine Veränderungssperre
über den Geltungsbereich des neu aufzustellenden

Bebauungsplan Nr. 28 „Östliche Schulstraße“
in der Gemeinde Adelheidsdorf

Großprojekt Europabad -
aktueller Stand der Sanierung

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 1. Oktober 2024 bis 12.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Dienstag, 1. Oktober bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Auch wenn es für Außenste-
hende den äußeren Anschein
hat, es sei in den vergangenen
Wochen nicht viel passiert:
doch, die Sanierung unseres
Hallenbades hat begonnen.
Die Zusammenarbeit unter-
schiedlicher Akteure, wie
Fachplaner, Architekten und
Behörden ist bei der Sanierung
eines so großen Bestandsge-
bäudes herausfordernd.
Gutachten in den Bereichen Statik, Brand-
schutz, Schallschutz, Barrierefreiheit und
Schadstoffsanierung müssen vergeben und
erstellt werden und auch im laufenden
Bauantragsverfahren sind Fragen der Bau-
aufsichtsbehörde dazu zu beantworten.
Die Samtgemeinde setzt alles daran den
Baufortschritt wie geplant durchzufüh-
ren. Dazu gehört auch, Arbeiten die der
notwendigen, aber aus den oben genann-
ten Gründen noch nicht erteilten Bauge-
nehmigung nicht unterliegen, schon
durchführen zu lassen. So wurden um-
fangreiche Rückbauarbeiten im Unterge-
schoss, dem Bereich der Technik, wie
Lüftungskanäle und wasserführende Ar-
maturen, Pumpen und Heizungsregister

durchgeführt. In dem dadurch geschaffe-
nen Platz wird dann die anstehende Be-
tonsanierung folgen.
Ende September wird eine Spezialfirma
mit der Schadstoffsanierung beginnen,
damit im nächsten Schritt die aufwendi-
gen Betonbohr- und Schneidarbeiten
durchgeführt werden können.
Ein möglichst reibungsloser Verlauf der
Sanierung steht an erster Stelle, um ge-
währleisten zu können den Bauzeitenplan
weiterhin einhalten zu können. Dennoch
zeigt die Erfahrung bei solch großen Pro-
jekten, dass dies ein ambitionierter
Wunsch ist und der Tag der Fertigstellung
nicht seriös datiert werden kann.
Pressemitteilung
der Samtgemeinde Wathlingen

Der Gemeinderat der Gemeinde Adel-
heidsdorf hat aufgrund des § 10 des Nie-
dersächsischen Kommunalverfassungsge-
setzes vom 17.12.2010 (Nieders. GVBl.,
Seite 576) zuletzt geändert durch Artikel
2 des Gesetzes vom 21.06.2023 (Nieders.
GVBl. Seite
111) und der §§ 14 und 16 bis 18 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl.
I Seite 3634), das zuletzt durch Artikel 3
des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. I
Seite 394) geändert worden ist, in seiner
Sitzung am 19.09.2024 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1
Für den Bereich des neu aufzustellenden
Bebauungsplanes Nr. 28 „Östliche Schul-
straße“ wird eine Veränderungssperre be-
schlossen.
Der Planbereich liegt im südlichen Bereich
von Adelheidsdorf und wird durch die
Schulstraße im Süden und die Hannover-
sche Straße im Osten begrenzt. Er wird wie
folgt dargestellt:

§ 2
Im räumlichen Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre (§ 1) dürfen 1. Vorhaben
im Sinne des § 29 BauGB nicht durchge-

führt oder bauliche Anlagen nicht besei-
tigt werden;
2. erhebliche oder wesentliche wertstei-
gernde Veränderungen von Grundstücken
und
baulichen Anlagen, deren Veränderungen
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigenpflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden.

§ 3
Wenn überwiegende öffentliche Belange
nicht entgegenstehen, kann von der Ver-
änderungssperre eine Ausnahme zugelas-
sen werden. Die Entscheidung über Aus-
nahmen trifft die Baugenehmigungsbehör-
de im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 4
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der
Veränderungssperre baurechtlich geneh-
migt
worden sind, Vorhaben, von denen die
Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten
der Veränderungssperre hätte begonnen

werden dürfen, sowie Unterhaltungs-
arbeiten und die
Fortführung einer bisher ausgeübten
Nutzung werden von der Verände-
rungssperre nicht berührt.

§ 5
Diese Satzung tritt mit dem Tage der
Veröffentlichung im Amtsblatt für
den Landkreis Celle in Kraft.
Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren
außer Kraft. Auf die 2-Jahresfrist ist
der seit der Zustellung der 1. Zurück-
stellung eines Baugesuches nach § 15
Abs. 1 BauGB abgelaufene Zeitraum
anzurechnen. Sie tritt in jedem Fall
außer Kraft, sobald und soweit für
ihren Geltungsbereich (§ 8) die Bau-
leitplanung rechtsverbindlich abge-

schlossen ist.
Adelheidsdorf, 20.09.2024
gez. Heike Behrens
Bürgermeisterin



Wathlinger Bote – 4 – 28. September 2024/40

Wathlingen 20_50 - Nachhaltig gut leben

Apfelfest auf der Naturkontaktstation

 Wieder Markt in Nienhagen - wer ist dabei?

Gemeinde Nienhagen
Rat beschließt die Einstellung von Geldern

in den Entwurf des Haushaltes 2025

Die Samtgemeinde Wathlingen hat ge-
meinsam mit der Leuphana Universität Lü-
neburg im Rahmen des Projekts "Wath-
lingen 20_50 - Nachhaltig gut leben" an
einer nachhaltigen Zukunft gearbeitet.
Zwischen Januar und Oktober 2023 führ-
te das Team um Prof. Dr. Harald Heinrichs,
Pia Redenius, Maike Hentschel und den
Künstler Daniel Hoernemann alias
Walbrodt eine Untersuchung durch, die
wissenschaftliche Analysen und künstle-
rische Aspekte miteinander verband. Ziel
des Projekts war es, die Herausforderun-
gen und Potenziale einer nachhaltigen
Entwicklung in der Samtgemeinde zu un-
tersuchen und daraus zukunftsweisende
Gestaltungsoptionen abzuleiten.
Die Ergebnisse des Projekts wurden im
September 2024 vor dem Ausschuss für
Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Ener-
gie der Samtgemeinde präsentiert. Samt-
gemeindebürgermeisterin Claudia Som-
mer bedankte für die Arbeit der Universi-
tät und deren vollständigen Finanzierung
dieses Projektes und hob die Bedeutung
von Nachhaltigkeit für die zukünftige Ent-
wicklung der Samtgemeinde hervor.
Im Zentrum der Untersuchung stand die
Frage: "Wie empfinden Sie den Alltag in
der Samtgemeinde?" Die Bürgerinnen und
Bürger wurden dazu aufgerufen, ihre be-
wussten Sinneseindrücke und Wahrneh-
mungen von typischen Orten und Situati-
onen zu teilen. Über Workshops, formlos
eingereichte Beiträge, ein Forschungsta-
gebuch und durch die Grundschule wur-
den zahlreiche Eindrücke gesammelt.
Die Ergebnisse zeigten ein gemischtes
Bild: Auf der einen Seite stehen positive
Aspekte wie die Nähe zur Natur, die Ver-

fügbarkeit von Sportanla-
gen, erneuerbare Energien
und Begegnungsräume.
Insbesondere die Möglich-
keiten für Kinder sowie das
Gefühl von Bewegung und
Aktivität wurden als starker
Beitrag zu einem guten Le-
bensgefühl hervorgehoben.
Auf der anderen Seite
machten einige der Teilneh-
menden auf bestehende He-
rausforderungen aufmerk-
sam. Einsamkeit, Trennung
und Stress sind Faktoren,
die das Lebensgefühl in der
Samtgemeinde beeinträch-
tigen. Auch die Kali-Halde
mit der zur Zeit gerichtlich geprüften Ab-
deckung wurde von vielen als störendes
Element wahrgenommen.
Parallel zur wissenschaftlichen Analyse
trug Daniel Hoernemann mit seiner künst-
lerischen Auseinandersetzung zum Projekt
bei. Vier von ihm konzipierte "Skulptu-
ren" sollen als Denkanstöße dienen und die
Politik dazu anregen, über die Gestaltung
einer nachhaltigen Zukunft nachzudenken.
Die Werke umfassen:
1. Gedenktafel für das Auto
2. Das Atelier für Alle
3. Die Samtgemeindegespräche
4. Ein Fest für die Samtgemeinde
Die wissenschaftlichen Ergebnisse endeten
in folgenden Handlungsempfehlungen: Die
Stärken der Samtgemeinde, wie ihre Natur,
ihre Einrichtungen, ihre Begegnungsräume
und ihre Sportmöglichkeiten, sollen weiter
ausgebaut werden. Gleichzeitig gilt es, den
Herausforderungen wie der Einsamkeit ent-

gegenzutreten, um das Lebensgefühl der
Einwohnerinnen und Einwohner langfris-
tig weiter zu verbessern.
Die vollständige Präsentation des Projek-
tes ist auf der Internetseite der Samtge-
meinde unter dem Schlagwort "Wathlin-
gen 20_50" abrufbar.
In der politischen Diskussion fielen die
Reaktionen gemischt aus. Während eini-
ge Mandatsträger das Projekt und auch die
künstlerischen Ergebnisse als wichtigen
Beitrag zur langfristigen Nachhaltigkeit
der Samtgemeinde begrüßten, gab es auch

kritische Stimmen. Der Vorwurf:
Es fehle an konkreter "Kunst
zum Anfassen". Zudem habe die
geringe Beteiligung der Bevöl-
kerung, nur etwa 50 von rund
16.000 Einwohnern reichten
Beiträge ein, Zweifel an der Re-
levanz des Projekts geweckt.
Ungeachtet der gemischten Re-
sonanz bleibt Nachhaltigkeit für
die Samtgemeinde Wathlingen
und ihre Mitgliedsgemeinden
ein zentrales Thema. Bereits
2023 wurde die Samtgemeinde
als erste niedersächsische Kom-
mune von der Kommunalen
Umweltaktion Niedersachsen
(UAN) als "Nachhaltige Kom-

mune" ausgezeichnet. Die Zertifizierung
gilt für die Jahre 2023 und 2024, und auch
für die kommenden Jahre 2025 und 2026
strebt die Samtgemeinde eine erneute
Auszeichnung an. Die ambitionierten
Ziele, die in Bereichen wie erneuerbare
Energien, Umweltbildung und sozialer
Gerechtigkeit gesetzt wurden, sind weit-
gehend erreicht, und die Samtgemeinde
ist mit der UAN bereits im Dialog für die
Entwicklung neuer Zielvorgaben zur Re-
zertifizierung.

Der Rat der Gemeinde Nienhagen hat im
Rahmen der kürzlich stattgefundenen Sit-
zung beschlossen, dass der Haushalts-
planentwurf 2025 wieder die gleichen
Förderbeiträge für Vereine und Verbände
ausweisen soll, wie in den Vorjahren.
Ferner wurde beschlossen, bei der Unter-
haltung der Sportplätze als Priorität für
das kommende Jahr die Sanierung der
Laufbahn vorzusehen und stellte dazu

300.000 Euro in den Entwurf ein.
Beide Beschlüsse  fasste der Rat einstim-
mig und macht damit deutlich, wie wich-
tig dem Rat die Unterstützung der Vereine
und Verbände  und die Unterhaltung der
Sportanlagen für den Vereins- und Brei-
tensport hohe Priorität genießt.
Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Gehwegreinigung, Sache des Anliegers?

Nein, es geht nicht um unseren Wochen-
markt am Freitag. Der Sommer ist vorbei,
es wird herbstlich und dann naht der erste
Advent, also diesmal am  1. Dezember  und
da findet ja immer unser Weihnachtsmarkt
statt.  Und wieder soll es einen bunten
Markt im und um das Rathaus und den
Hagensaal geben, mit Musik , Geschich-
ten, Kunsthandwerk, gebrannten Mandeln,
Glühwein, Punsch  und Feuerzangenbow-
le und vieles mehr.
Unser kleiner Weihnachtsmarkt lebt aber
von Euch und all denen, die sich am Markt-
geschehen aktiv beteiligen. Wer hat Ideen,
wer macht mit, wer ist dabei?
Ab sofort kann man sich mit seiner "Stand-
idee" anmelden, nicht nur Interessierte aus
Nienhagen, gern auch aus der Samtge-

meinde, dem Landkreis und darüber hin-
aus.
Anmeldungen bitte schriftlich an uns
(Gemeinde Nienhagen)  zu Händen Frau
Yunusova (Telefon 05144 49191 /Mail
Mariia.Yunusova@wathlingen.de.  Auch
für Rückfragen steht Frau Yunusova gern
zur Verfügung.
Ich freue mich auf diesen Tag, auf Euch
und viele bunte Standideen. Wir bitten aber
um Verständnis, dass wir  ggf. unter den
Bewerbern/innen auch eine Auswahl  tref-
fen müssen und nicht jeder Idee einen
Stand zuweisen können  ( also wir brau-
chen ja nicht fünf Glühweinstände - ihr
wisst, sicher wie wir das meinen)
Herzlichst Ihr/Euer Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Achtung! Die Festwiese der Naturkon-
taktstation gleicht einem Gartenteich
– Das Apfelfest am 13.10.24 muss des-
halb in den Rathauspark Wathlingen,
Am Schmiedeberg 1 umziehen.
Wie jedes Jahr findet wieder das große Fa-
milienfest am 2. Sonntag im Oktober, den
13.10.24 statt. Es gibt nur eine wichtige
Änderung: Die ergiebigen Regenfälle die-
ses Jahres sammeln sich immer wieder auf
der Festwiese der Naturkontaktstation und
versickern nur sehr langsam. Aus Sicher-
heitsgründen und weil das Apfelfest nicht
ausfallen soll, zieht das Fest in den Rat-

haus Wathlingen um.
Angeboten werden wie gewohnt Obst, Ge-
müse, Honig, Senf, Marmeladen, Kunst-
handwerk, Informationen zu Haus und
Garten und vieles mehr. Kinder können
eine Kerze im Tauchverfahren färben. Und
nach so viel Information kann man sich
am Kuchenbüfett oder am Grillstand stär-
ken. Zur Müllvermeidung können Sie gern
eine Tasse mitbringen und für den außer
Haus-Kuchenverkauf einen entsprechen-
den Teller. Das Orgateam und die Ausstel-
ler freuen sich auf Ihren Besuch am neuen
Standort.

Die letzten warmen Tage des Sommers
sind vorbei. Schnell hat es sich abgekühlt.
Altweibersommer und bald ist Herbst.
Hier und da sieht man schon Schornsteine
rauchen. Ein erstes anheizen der Holzöfen
oder des Kamins an den zuweilen kalten
Abenden.
Schon früh in diesem Jahr haben die Ei-
chen angefangen ihre Früchte abzuwerfen.
Üppig fällt die Eichelmast in diesem Jahr
aus. Ganz zur Freude derer, die sich jetzt
an den Eicheln eine Speckschicht anfres-
sen können oder sie als Winterfutter ver-
stecken.
Den Menschen freut es weniger. Da wird
der Gehweg schon mal zur Rutschpartie.
Dicht an dicht liegen sie teilweise auf dem
Pflaster.
Stellt sich an dieser Stelle eine Frage. Wer
räumt die Eicheln vom Gehweg, Radweg
und aus der Gosse?
In der Straßenreinigungsverordnung der
Samtgemeinde Wathlingen ist dies gere-
gelt. In §1 (Durchführung der Straßenrei-
nigung) und §2 (Art der Straßenreinigung)
ist festgeschrieben, wer wie oft die Reini-
gung des Straßenkörpers vorzunehmen hat.
Nachzulesen ist dies auf der Homepage der
Samtgemeinde Wathlingen.
In der Satzung über die Straßenreinigung
in der Samtgemeinde Wathlingen ist es
ebenfalls nachzulesen. Des Weiteren ist in
der Satzung über die Straßenreinigung in
der Samtgemeinde Wathlingen auch fest-
gelegt, welche Straßen in den jeweiligen
Gemeindeteilen Wathlingen, Nienhagen
und Adelheidsdorf/Großmoor von der
Übertragung dieser Pflicht an die Anlie-

ger ausgenommen sind.
Diese Straßen sind wie folgt:
Gemeinde Adelheidsdorf:
1. Hannoversche Straße (Alte B3)
2. Kreisstraße 58

bis zur Gemeindegrenze
3. Hauptstraße (Kreisstraße 60)
4. Dasselsbrucher Straße

(Kreisstraße 61)
Gemeinde Nienhagen:
1. Dorfstraße (Kreisstraße 58)
2. Bahnhofstraße (Kreisstraße 57)
3. Langerbeinstraße (Kreisstraße 59)
Gemeinde Wathlingen:
1. Am Thie (Landesstraße 311)
2. Eicklinger Straße (Landesstraße 311)
3. Hänigser Straße (Landesstraße 311
4. Riedelstraße (Landesstraße 311)
5. Schulstraße (Landesstraße 311)
6. Kirchstraße (Kreisstraße 58)
7. Nienhagener Straße (Kreisstraße 58)
Betroffen von einer Räumpflicht sind also
alle innerorts gelegenen Straßen mit Aus-
nahme der oben genannten Straßen.
So sind also auch im Falle der Eicheln
die Anwohner zur Straßenreinigung ver-
pflichtet.
Gerade für ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger können die herabgefallenen Eicheln
gefährlich werden.
Kommen Sie bitte dieser Reinigungs-
pflicht nach, um auf diese Art und Weise
für Sicherheit auf den Gehwegen und Rad-
wegen zu sorgen. Und das nicht nur für
sich selbst.
Pressemitteilung der
Samtgemeinde Wathlingen

v.l.n.r. Samtgemeindebürgermeisterin Sommer, Pia Redenius,
Daniel Hoernemann alias Walbrodt



Wathlinger Bote – 5 – 28. September 2024/40

Weitere Bäume für den Bürgerwald Nienhagen

 Neu in der Gemeinde Nienhagen –
Ein freundliches HALLO

Liebe Menschen in
Nienhagen,
mein Name ist An-
gie Janke. Ich bin 38
Jahre alt und seit 12
Jahren als pädago-
gische Fachkraft in
den unterschied-
lichsten Bereichen
tätig. Ich darf die
von der Gemeinde
ausgeschriebene

Stelle einer heilpädagogischen Fachkraft be-
setzen und sage schon einmal Dank dem Rat
der Gemeinde Nienhagen, der mir mit der
Einstellung sein Vertrauen ausgedrückt hat.
Ab Oktober darf ich Ihnen und den vielen Kin-
dern, Eltern und Erzieher/innen der kommu-
nalen Kindertagesstätte  (aber auch gern den

anderen Einrichtungen) als Ansprechpartne-
rin und kontinuierliche Unterstützung in päd-
agogischen Belangen zur Verfügung stehen.
Zu meinen Aufgaben werden neben ihrer
Begleitung, die Organisation und Entwicklung
eines Unterstützungssytems  unter Berück-
sichtigung der Inklusion im Handlungsfeld der
Erziehung, Bildung und Betreuung gehören.
Ziel ist eine strukturentwickelnde, qualitäts-
orientierte und sichernde Netzwerkarbeit auf-
zubauen. Gern bin ich Ihre Ansprechpartne-
rin direkt vor Ort in der kommunalen Kinder-
tagesstätte oder aber auch im Rathaus der
Gemeinde Nienhagen.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit  und wende mich mit großer Spannung
und mit  jetzt schon vielen Ideen meinem
neuen Aufgabenfeld zu.
Ihre Angie Janke

Weitere Urkunden konnten wir im rahmen der
letzten Ratssitzung an weitere acht Bürger/
innen vergeben, die mit ihrer Spende zum
Aufbau unseres Bürgerwaldes beigetragen
haben. Die Urkunde weist sie nun als Förde-
rer dieses Projektes aus und verleiht Ihnen
symbolisch den Besitz an einem Baum und
10m² Wald auf der Bürgerwaldfläche am Mi-
chelweg.
Mit den Spendengeldern werden wir im No-
vember weitere heimische  Bäume pflanzen
und so in den Jahren einen Mischwald wach-
sen lassen, der hoffentlich auch den beson-
deren Herausforderungen der klimatischen

Veränderung  gewachsen sein wird.
Wer sich weiterhin an unserem Projekt Bür-
gerwald beteiligen möchte, kann sich
jederzeit gern bei uns melden  und weiteres
Informationsmaterial anfordern  (Mail an
makel-nienhagen@jdmn.de  oder
Mariia.Yunusova@wathlingen.de ).  Und
nach Eingang der Spende gibts natürlich
dann im Rahmen einer nächsten Sitzung auch
die jeweilige Urkunde, die individuell auf den
Namen des Spenders/der Spenderin ausge-
stellt wird.
Jörg Makel, Bürgermeister

In Gegenwart von  Bürgermeister Jörg Makel , Frau Kaftan (SPD), Frank Zimmer (UWG) und Klaus
Danne (CDU) nahmen die Spender ihre Urkunde entgegen, die sie als Förderer des Projektes Bür-
gerwald Nienhagen ausweist.

Weltstars Maite Itoiz und John Kelly mit
„Autumn Melody“ am 3. Oktober in

Nienhagen / HAGENSAAL
Am 3. Oktober 2024 ist es soweit: Maite Itoiz
und John Kelly kommen im Rahmen ihrer „Au-
tumn Melody“-Tour wieder nach Nienhagen!
Die berühmte spanische Sopranistin und der
irische Sänger der Kelly Family präsentieren
ein außergewöhnliches Konzert, das die Her-
zen und Seelen der Menschen berühren soll.
Öffnungszeiten und Tickets
Die Tageskasse öffnet um 15:30 Uhr, der Ein-
lass beginnt um 16:00 Uhr, und das Konzert
startet um 17:00 Uhr. Karten sind im Vor-
verkauf über die Cellesche Zeitung, online
unter www.ni-ku.de sowie (exklusive Rest-
karten in Reihe 2-6) an der Adresse Dorf-
straße 50 an folgenden Terminen erhältlich:
- Samstag, 28.10.24, von 11:00 bis 13:00 Uhr
- Montag, 30.10.24, von 18:00 bis 19:00 Uhr
Musikalisches Highlight für Jung und Alt
Maite Itoiz und John Kelly vereinen ihre au-
ßergewöhnlichen Talente in einem über zwei-
stündigen Konzert, das ein breites musikali-
sches Spektrum abdeckt. Lassen Sie sich
von Maites engelsgleicher Sopranstimme
und Johns gefühlvollen Songs verzaubern.
Begleitet werden sie von Klängen der kelti-
schen Harfe, Cello, Klavier, Gitarren und Per-
cussion.
Ob als kraftvolles Duett oder in Solo-Darbie-
tungen – mit ihrem Programm „Autumn Me-
lody“ bringen die beiden Künstler Songs aus
verschiedenen Ländern und Kulturen, eine
Prise alter und mittelalterlicher Musik, Folk
sowie Eigenkompositionen auf die Bühne.
Selbstverständlich kommen auch die bekann-
ten Stücke aus ihrem gemeinsamen Projekt
Elfenthal und  natürlich Johns legendäre Hits
aus der Zeit der Kelly Family nicht zu kurz.

Besondere Gäste und exklusive Highlights
In diesem Jahr werden Maite und John von
der professionellen Cellistin Elena Tkachen-
ko begleitet, was das Konzert zu einem mu-

sikalischen Erlebnis auf höchstem Niveau
macht. „Bereits jetzt sind hunderte Karten
verkauft, und Fans reisen aus ganz Deutsch-
land, den Niederlanden, Irland, Österreich
und der Schweiz an,“ berichtet der begeis-
ter te Organisator Alexander Hass. „Diese
Musik ist auch für Nicht-Kelly-Fans ein ech-
ter Genuss.“

Ein besonderes Highlight für die Besucher:
Die beiden Künstler bringen exklusiv ihre neue
CD und DVD mit, die am Abend signiert er-
hältlich sein werden.
Ein magischer Herbstabend
Maite Itoiz und John Kelly möchten mit ihrer
Musik ein Licht in die Herzen der Menschen
bringen. „Wir wollen mit unserer Musik die
Menschen berühren und ihnen einen unver-
gesslichen Abend schenken“, so die beiden
Künstler.
Erleben Sie einen zauberhaften Herbstabend
voller Emotionen und musikalischer Vielfalt,
der Sie in eine andere Welt entführen wird!
Veranstaltungsinformationen im Überblick:
- Datum: 3. Oktober 2024
- Tageskasse: ab 15:30 Uhr geöffnet
- Einlass: ab 16:00 Uhr
- Konzertbeginn: 17:00 Uhr
- Ort: Nienhagen
Vorverkauf:
- Cellesche Zeitung
- Online-Tickets: [www.ni-ku.de]
- Dorfstraße 50, Nienhagen:
  - 28.09.24, 11:00–13:00 Uhr
  - 01.10.24, 18:00–19:00 Uhr
Freuen Sie sich
auf ein musikali-
sches Erlebnis der
Extraklasse.



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Neue Adresse, neues Team!
Christian Draeger Andreas-Oliver Meyer
Rechtsanwalt u. Notar a.D. Rechtsanwalt u. Notar

Fachanwalt für Familienrecht Fachanwalt für WEG- u. Mietrecht
Fachanwalt für Steuerrecht Fachanwalt für Verkehrsrecht

Am Heiligen Kreuz 9 ·  29221 Celle
Tel. 0 51 41 - 90 47 - 0
celle@frisius-partner.deRechtsanwälte u. Notar

Fuhsetage 2024
27. – 29. September

Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Tel. 0Tel. 0Tel. 0Tel. 0Tel. 0     5151515151     44 - 544 - 544 - 544 - 544 - 5     6060606060     1111111111     8484848484
www.stahl-metallverarbeitung.de

Zaunanlagen, Tore,
Antriebe
Kantteile, Zink, Alu,
V2a, Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer
Edelstahlverarbeitung
u.v.m. auf Anfrage

M E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N G
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-

matten- undmatten- undmatten- undmatten- undmatten- und

Gabionen-Gabionen-Gabionen-Gabionen-Gabionen-

zäunezäunezäunezäunezäune

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Wathlingen · Kirchstraße 10
Tel. 05144 - 49 48 535

Terrassenüberdachungen,
Wintergärten und Markisen

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb
• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Save the date!
Großes Festival der Chöre am 16. November:

„Irgendwo auf der Welt“ im Hagensaal
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Am Sonnabend, 16. November, wird ganztä-
gig im Hagensaal in Nienhagen das wohl größte Chorfestival dieses Jahres veranstaltet. Mit
dabei sind unsere lokalen Chöre: Chor Großmoor (Leitung: Joschua Claassen), Nienharmo-
niker (Leitung: Imke Ortmann) und der Hagenchor des Gesangvereins Nienhagen (Leitung:
Dr. Joachim Matzel). Viel dreht sich dann um die Comedian Harmonists. So führen die drei
genannten Chöre gemeinsam „Die Juliska von Budapest“ auf. Bitte also schon mal den
Termin notieren: Chorfestival „Irgendwo auf der Welt“ am 16. November ab 11 Uhr. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt, der Eintritt ist frei.
Matthias Blazek
Plakat: Andreas Reiche



Willkommen
bei den

Fuhsetagen 2024
Die Gewerbeschau im Freibad Papenhorst

Aussteller aus
Handel

Handwerk
Dienstleistung

Produktion präsentieren sich.

Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten
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Einweihung Sporthallenerweiterung Nienhagen

Mitmachen! Stimmen aus der Lokalen Aktionsgruppe

Veranstaltungskalender Oktober 2024
Datum + Uhrzeit Veranstaltung Ort

Samstag, 05.10.2024 1.000 Schritte durch Wienhausen Tourist-Info Wienhausen
14:00 Uhr Interessierte und Gruppen können sich unter der Rufnummer Mühlenstr. 5

05149 -18660 und unter info@kulturkreis-wienhausen.de anmelden. 29342 Wienhausen

Sonntag, 06.10.2024 Erntedankfest im Dorfmuseum Langlingen Dorfmuseum Langlingen
12:00 Uhr – 17:00 Uhr Hauptstr. 44 | 29364 Langlingen

Samstag, 19.10.2024 Konzert: Benkoenig 3e – Antikhof Drei Eichen
19:00 Uhr Eintritt: frei, Hut geht rum! Begrenzte Plätze. Hauptstr. 56

Anmeldung unter 05144-56 01 77 29356 Bröckel

Sonntag, 27.10.2024 Dorfführung Wackerwinkel NN
NN Weitere Infos werden noch auf der Facebookseite

des Heimatbund Uetze bekannt gegeben.

Am 5. September wurde in Nienhagen die Erweiterung der Mehrzweckhalle fei-
erlich eingeweiht – ein wichtiger Meilenstein für die Förderung von Sport, Ge-
sundheit und sozialer Integration in der Gemeinde Nienhagen und der gesamten
Samtgemeinde Wathlingen.
Die bestehende Sporthalle wurde um einen modernen Sportmehrzweckraum
erweitert, der den Anforderungen an eine nachhaltige und barrierefreie Bauwei-
se gerecht wird. Besonders hervorzuheben ist der starke Fokus auf Nachhaltig-
keit: Der neue Mehrzweckraum sowie die sanitären Anlagen sind vollständig
barrierefrei, sodass sie für alle Menschen zugänglich sind. Zudem wurde das
Hallendach mit einem Gründach und einer Photovoltaikanlage ausgestattet,
wodurch der vor Ort produzierte Strom umweltfreundlich genutzt werden kann.
Ziel des Projekts ist es, mehr Raum für sportliche Aktivitäten für alle Generatio-
nen zu schaffen. Von der Krabbelgruppe über das Spiel- und Spaßprogramm bis

hin zu altersgerechter Bewegung bietet der SV Nienhagen eine breite Palette an
Sportmöglichkeiten für jede Altersklasse. Insgesamt umfasst das Angebot des
Vereins zwölf verschiedene Sportarten, wobei die Judo-Sparte besonders her-
ausragt: Die Männermannschaft kämpft erfolgreich in der 2. Bundesliga, und
um die Wettkampfathleten optimal zu unterstützen, werden regelmäßig Athletik-
, Kraft-und Techniktrainingseinheiten angeboten.
Das Projekt wurde über die LEADER-Region Aller-Fuhse-Aue beantragt und be-
treut, die mit ihrer Entwicklungsstrategie nicht nur die sportliche Infrastruktur,
sondern auch den sozialen Zusammenhalt in der Region stärken möchte. Geför-
dert wurde die Erweiterung mit 500.000 Euro aus EU-Fördermitteln.
Die neue Halle ist ein bedeutender Schritt in Richtung einer zukunftsorientier-
ten, inklusiven und sportfreundlichen Gemeinde, die Raum für alle Generatio-
nen und sportlichen Ambitionen bietet.

Weitere Informationen
zur LEADER-Region:
Amtshof Eicklingen
Planungsgesellschaft
05149-186 080
info@amtshof-eicklingen.de
Ansprechpartnerin:
Gudrun Viehweg

(Simone Welzien, Geschäftsführerin KESS Familienzen-
trum Nienhagen Mitglied in der Lokalen Aktionsgruppe
seit 2013)

Mein Name ist Simone Welzien, ich leite das Mehrgenerati-
onenhaus KESS und engagiere mich seit nunmehr elf Jah-
ren als Mitglied in der Lokalen Aktionsgruppe Aller-Fuhse-
Aue. Im Rahmen eines sogenannten Wissensnetzes konn-
ten wir schon mehrere Projekt umsetzen, u.a. eine Denk-
werkstatt für Jung und Alt oder ein kommunales Bildungsbü-
ro.
War ich zunächst skeptisch, ob der Zeitaufwand zu schaffen
sei, habe ich schnell gemerkt, wie effizient die Sitzungen

organisiert sind und wie wohltuend das Miteinander der
Akteure ist. Haben wir uns vorher vielleicht als „Konkur-
renten“ gesehen, arbeiten wir nun in Netzwerken
miteinander und entwickeln Ideen, die einzelne Organisa-
tionen gar nicht hätten umsetzen können!



200 Jahre Ortsteil Adelheidsdorf
– das wird gefeiert

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Solaranlagen

Amselweg 13 | 29352 Adelheidsdorf | Tel. 05085/6188
info@franz-meyer-heizung.de | www.franz-meyer-heizung.de

Heizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Inh. Simon Thiele

Hannoversche Str. 140 · 29352 Adelheidsdorf
Tel. (0 50 85) 70 42

Reifen
Rebmann

www.fuehrergruppe.de
Kurfürstendamm 53 · 29352 Adelheidsdorf

Tel. 0 50 85 / 9 89 20
Fax 0 50 85 / 9 89 21 34

Ihr Fachbetrieb für:
GaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentore IndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietore

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore

SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore AntriebeAntriebeAntriebeAntriebeAntriebe

BrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztüren

Hörmann-Servicepartner
Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf
Tel.: 0 51 41 / 8 88 47 30

0 50 85 / 9 81 78 66
E-Mail: info@akm-celle.de
www.akm-celle.de

T o r s e r v i c e
Beratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - Verkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Service

Gewerbering 20
29352 Adelheidsdorf
 (0 51 41) 8 40 34
www.Aller-Beton.de

ALLER-BETONALLER-BETON
GmbH

200 Jahre Ortsteil Adelheidsdorf
– das wird gefeiert

Sa. 28.09.2024, 13 – 17 Uhr
auf dem Gelände der Grundschule Adelheidsdorf
ab 20 Uhr Party im Festzelt mit DJ Nebula

Hauptstraße 150
Ortsteil Großmoor • 29352 Adelheidsdorf

www.dorfladentreff.de • wir@dorfladentreff.de

... zum Jubiläum
alles Gute!

200 Jahre
Adelheidsdorf

-10 Jahre
Dorfladen

190 Jahre
Adelheidsdorf

ohne Dorfladen

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

20202020200 J0 J0 J0 J0 Jahre Orahre Orahre Orahre Orahre Ortsteil tsteil tsteil tsteil tsteil AdelheidsdorfAdelheidsdorfAdelheidsdorfAdelheidsdorfAdelheidsdorf,,,,,
das wird gefeierdas wird gefeierdas wird gefeierdas wird gefeierdas wird gefeierttttt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Am Samstag, 28.09.2024 feiern wir 200 Jahre Orts-
teil Adelheidsdorf mit einem großen Fest auf dem
Schulhof der Grundschule. Von 13.00 – 17.00 Uhr gibt
es einen bunten Nachmittag, auf
dem sich die Vereine und Verbände
und auch Gewerbetreibende aus
unserer Gemeinde präsentieren.

Es gibt viele Attraktionen, da ist sicherlich für jeden etwas dabei.

Am Abend öffnet sich das Festzelt und wir feiern mit DJ Nebula.

An dieser Stelle möchte ich mich schon mal bei allen fleißigen Hel-
fern, vor allen Dingen beim DorfgemeinscDorfgemeinscDorfgemeinscDorfgemeinscDorfgemeinschafhafhafhafhaftsvereintsvereintsvereintsvereintsverein bedanken, die
für das Gelingen dieses Festes beitragen.

Wir sehen uns am SWir sehen uns am SWir sehen uns am SWir sehen uns am SWir sehen uns am Samstag!amstag!amstag!amstag!amstag!

Herzlichst Ihre HeikHeikHeikHeikHeike Behrens,e Behrens,e Behrens,e Behrens,e Behrens,
Bürgermeisterin der Gemeinde Adelheidsdorf



Wathlinger Bote – 10 – 28. September 2024/40

Wir haben „Ja“ gesagt!
Schloss Celle · 20. September 2024

Antje Witthöft geb. Hering

und Dirk Witthöft
29336 Nienhagen

„Kleines ABC gegen (Schul-) Stress“
mit Dr. Sibylle Mottl-Link

Die Notärztin Dr. med. Sibylle Mottl-Link gibt
Grundschulkindern praktische Übungen an die
Hand, mit denen sich Stress aller Art positiv
bewä¨ltigen lässt. Die Kinder erleben mit viel
Spaß, was mit ihrem Kö¨rper bei einem Schreck
passiert, wie man sich bei Angst vor einer Klas-
senarbeit oder bei einem Panikanfall verhält und
was der eigene Körper in solchen besonderen
Situationen dringend benötigt. Begleitet wird Dr.
Mottl-Link dabei von ihrer stressigen Puppenfa-
milie, die sie zwar oft an den Rand des Wahn-
sinns bringt, aber mit deren Hilfe sich am Ende
sogar ihr Herzenswunsch erfüllt: der Besuch der
berühmten Puppen-Verwandtschaft in der Se-
samstraße in New York. Sibylle Mottl-Link er-
zählt die Geschichte des nahezu unglaublichen
Wunders glücklicher Zufälle und wie somit ihr
großer Lebenstraum wahr wurde.
Veranstaltungsort: Kulturhaus Wienhausen,
Mühlenstr. 5
Datum: 28.9..2024, 15.00 Uhr
Einlass: 30 Minuten vor Veranstaltungsbe-
ginn

In alten Zeitungen gestöbert
Adelheidsdorf anno dazumal

Das Ortsbild von Adelheidsdorf wird durch
die Hannoversche Straße geprägt. An der
Ostseite der früheren Bundesstraße ist das
Dorf vor 200 Jahren als Kolonie entstanden.
1929 waren im Deutschen Reich zum ersten
Mal über eine Million motorisierte Fahrzeuge
unterwegs. Doch noch bis in die 1930er Jah-
re wimmelte es von Fußgängern, die auf der
Fahrbahn gingen oder standen. Deshalb mach-
te die Reichsstraßenverkehrsordnung vom 28.
Mai 1934 unter anderem den „Verkehrsfluss“
zur Priorität, also den Autoverkehr durch flüs-
sigen Straßenverkehr zu fördern. Der Autover-
kehr hatte damit erstmals Vorfahrt vor Fuß-
verkehr, Radverkehr und anderen Nutzungen.
Zur Verringerung der Unfallmöglichkeit muss-
ten die Radfahrer mit einem weißen Schutz-

streifen am hinteren Schutzblech und mit ei-
nem Rückstrahler, die Kraf twagen mit
Schlusslichtern erkennbar gemacht sein.
Der „Hannoversche Kurier“ berichtete in sei-
ner Ausgabe vom 16. Juni 1938 von einem
schlimmen Unglück, das sich damals in
Adelheidsdorf ereignet hatte und bei dem
Werner Müller ums Leben kam: „In Adel-
heidsdorf lief der neunjährige Schüler Wer-
ner Müller durch eine Autokolonne, die in
Richtung Hannover fuhr. Er wurde von einem
in entgegengesetzter Richtung fahrenden
Kraftwagen erfaßt und sofort getötet. Der
Kraftwagen überschlug sich, beide Insassen
blieben jedoch unverletzt; auch der Wagen
wurde nicht weiter beschädigt.“
Matthias Blazek

Adelheidsdorf
Marina Ziems geb. am 01.10.1953 71. Geburtstag
Margret Franke geb. am 04.10.1935 89. Geburtstag
Inge Boldt geb. am 04.10.1945 79. Geburtstag

Nienhagen
Marion Rode geb. am 30.09.1954 70. Geburtstag
Gabriele Lux geb. am 01.10.1949 75. Geburtstag
Ingrid Heuser geb. am 01.10.1953 71. Geburtstag
Hans-Jürgen Liers geb. am 02.10.1942 82. Geburtstag
Günther Wenninger geb. am 02.10.1952 72. Geburtstag
Hans-Werner Milde geb. am 02.10.1954 70. Geburtstag
Ludwig Lauer geb. am 03.10.1944 80. Geburtstag
Irene Thies geb. am 03.10.1944 80. Geburtstag
Heide-Rose Bulwin geb. am 03.10.1946 78. Geburtstag
Ursula Grieschek geb. am 03.10.1947 77. Geburtstag
Elisabeth Zastrow geb. am 04.10.1938 86. Geburtstag
Ralf-Eric Maina geb. am 04.10.1954 70. Geburtstag
Brigitte Baumgartner geb. am 05.10.1950 74. Geburtstag
Egon Fritz geb. am 06.10.1935 89. Geburtstag
Ursula Peckmann geb. am 06.10.1938 86. Geburtstag
Harry Ducholzky geb. am 06.10.1953 71. Geburtstag
Petra Brandes geb. am 06.10.1954 70. Geburtstag

Wathlingen
Horst Baumgart geb. am 30.09.1947 77. Geburtstag
Sabine Baumgart geb. am 30.09.1949 75. Geburtstag
Jörg Sekulla geb. am 30.09.1954 70. Geburtstag
Ernst-Günther Beck geb. am 01.10.1947 77. Geburtstag
Marlies Quilitzsch geb. am 03.10.1936 88. Geburtstag
Annemarie Hahn geb. am 03.10.1949 75. Geburtstag
Ulrike Hauke geb. am 03.10.1949 75. Geburtstag
Christa Fokken geb. am 03.10.1953 71. Geburtstag
Firdevs Arslan geb. am 06.10.1937 87. Geburtstag
Wilfried Bartels geb. am 06.10.1951 73. Geburtstag
Fekrija Hyseni geb. am 06.10.1953 71. Geburtstag

Geburtstage vom 30. September – 6. Oktober
Wir gratulieren:.
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preiswert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

RechtsanwälteEinladung zur
ordentlichen

Mitgliederversammlung
im Pfarrheim

St. Marien, Nienhagen
am Dienstag,

22. Oktober 2024 um
18.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit; Zulassung von Gästen

2. Genehmigung der Tagesordnung und
des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung vom 24.Oktober23

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über die Entlastung

des Vorstands
7. Wahl Nachfolge Beisitzer/Beisitzerin im

Vorstand
8. Verschiedenes

Pferdefreundlicher Stallhelfer
für gepflegte Anlage in Großmoor gesucht

Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen

Mitarbeiter w/m/d

in Teilzeitanstellung oder als Aushilfe.

Tel. 0170 - 48 52 207

Wohnungssuche
Suchen in der Samtgemeinde Wathlin-
gen zum 1/2 Quartal 2025 eine 2-3 Zim-
merwohnung EG mit kleiner Terrasse/
Garten, bezahlbar, 2 Personen berufstätig
Tel. 0176 - 57 97 08 66

Stellenanzeige

Gäste sind herzlich willkommen.
Die Mitgliederversammlung findet im An-
schluss an die Rosenkranzandacht (18.00
Uhr) statt. Auch dazu eine herzliche Einla-
dung!
Mit herzlichen Grüßen
Sebastian Blazy, Vorstandsvorsitzender

Fahrplanabweichungen der Linie 600 im
Bereich Papenhorst und Wathlingen

7. Oktober bis voraussichtlich 18. Oktober 2024
Aufgrund von Sanierungsarbeiten der K58
zwischen Papenhorst und Wathlingen, ab
Montag, dem 07. Oktober bis voraussicht-
lich Freitag, dem 18. Oktober 2024 ergeben
sich umleitungsbedingt Einschränkungen im
Fahrplanangebot der Linie 600.
Linie 600 (lang) Celle – Eicklingen
Folgende Haltestellen können nicht bedient
werden:
• Papenhorst, beidseitig
• Wathlingen, Auf dem Spörgenkamp

West
Fahrgäste werden gebeten, ersatzweise die
Haltestelle „Wathlingen, Heidland“ oder „Ni-
enhagen, Hachehof“ zu nutzen.
Linie 600 (kurz) Celle – Ortseingang Wath-
lingen
Alle Fahrten der Linie 600 (kurz) enden und
starten an der Haltestelle „Nienhagen, Grund-
schule“. Folgende Haltestellen können nicht

bedient werden:
• Papenhorst, beidseitig
• Wathlingen, Auf dem Spörgenkamp

West
• Nienhagen, Hachehof, beidseitig
Fahrgäste in Richtung Wathlingen werden
gebeten die Linie 600 (lang) zu nutzen.
Easy-Shuttle
Bei gebuchten Easy-Shuttle Anschlussfahrten
im Spätverkehr ab Wathlingen in Richtung
Eicklingen findet der Umstieg vom Bus an der
Haltestelle „Nienhagen, Grundschule“ statt.
Für die Beförderung bis Wathlingen wird der
Komfortzuschlag nicht erhoben.
Aufgrund der Umleitung kann es zu Verzö-
gerungen kommen.
Weitere aktuelle Informationen und Störun-
gen befinden sich auf der CeBus Homepa-
ge: https://cebus-celle.de/fahrplaene/aktuel-
le-fahrplanaenderungen/
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirchstand-
ort: St. Barbara, St.Barbaraplatz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am Klosterhof,
29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817, Pfarrvikare:
Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowczewski C.Or., Tel:
05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon: 05141-
9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-
ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dor fstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00, Do. 15.00-
18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 29.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 06.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.:
05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 29.09. 10:00 Uhr Jubiläums-Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel
So. 06.10.    10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor i.R. Ewald Grossmann (Vakanzvertreter), Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta,
Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und
Sabine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18
Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirchenfenster-
wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 29.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin P. Schömburg
So. 06.10. 10.00 Uhr Erntedankfest, Gottesdienst mit anschl. Suppeessen

Pastor S. Thäsler

St. Marien in Nienhagen
Sa. 21.10. 18.00 Uhr Vorabendmesse

 In Erinnerung an...
Liebe Menschen in Nienhagen,
Mustafa Sener war nicht so richtig ehrenamtlich unterwegs in unserem Dorf, er hat keine
Bücher geschrieben, keine großen Reden gehalten, keine wissenschaftlichen Expertisen
erstellt oder sonst so ganz herausragende Dinge gemacht, für die man heute schon mal
schnell  geehrt wird.
Aber - wenn man so will, so war er ein Mann der ersten Stunde. War einer der ersten , der
damals als Gastarbeiter aus der Türkei nach Deutschland kam. Eigentlich war er Schnei-
der und eigentlich wollte er gar nicht in Deutschland bleiben. Aus ein paar Wochen wur-
den Monate, Jahre und letztlich wurde Nienhagen seine zweite Heimat, in der er seine
Familie gründete. Der Start in einer kleinen Wohnung in Nienhorst, dann nach Groß-
moor und schließlich nach Nienhagen, die Arbeit bei der Firma Stankiewicz und zwei
Töchter Suzan und Gonca. Ihnen hat er mitgegeben, sich als Frau selbstbewusst in dieser
Welt zu zeigen, offen für alle Menschen ungeachtet ihrer  Nationalität oder ihrer Religion, was aber nicht ausschließt, eine Liebe zu
seinem Land im Herzen zu spüren. Und die Liebe zur Türkei fand in seinem Herzen genau so viel Platz wie seine Liebe zu Deutschland.
Mustafa Senner bleibt mir in Erinnerung als einen immer freundliche Menschen, immer mit einem Lächeln im Gesicht, wenn wir uns
begegnen durften  und mit dem Ich sein „Gastarbeiterjubiläum“ im Schrebergarten in Wathlingen feiern durfte. Ein Mensch, der sich
viel mehr zurück nahm, nicht aber ohne eine klare Meinung zu haben. Er hat ein Stück Deutschland mit aufgebaut, er hatte Verantwor-
tung für eine Familie, seine Kinder und hat sicher auch seinen Enkelkindern Werte vermittelt.
Mustafa Sener ist am 22 September bei einem Urlaub in der Türkei verstorben. Er geht mit Zuversicht auf die Reise ins Jenseits, dass
es dort kein Sterben mehr gibt, denn er ist nach seinem Glauben  angekommen bei dem, der ihn leben, sterben und wieder auferstehen
lässt. Von mir ein Adieu geschätzter Mustafa Sener
Jörg Makel, Bürgermeister

Kjell Hendryk
Paulsen

* 23.06.2006   † 26.09.2023

ich trag dich weiter
für immer hier bei mir

ich trag dich weiter
bist auf ewig ein Teil von mir

und die Tage kommen
und die Jahre gehen

doch ich lass dich niemals los
ich trag dich weiter

bis wir uns wiedersehen

Mama & Familie



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
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Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen!

Ohne Anmeldung, kostenfrei!

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Maren Berg und Nicole Kein

KLÖN-CAFÉ
Montag,15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.00 Uhr -16.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wath-
lingen. Leitung: Margret Scharpe

Hygge – Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr - 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für „frischgebackene Familien“ mit ihren Babys im Alter
von 0 - 12 Monaten
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Inga Ernesti und Maren Berg

Väter-Feierabend – Offener Treff
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 – 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

Wir sprechen Deutsch
Offener Treff für alle Interessierte
Jeden Donnerstag, 15 Uhr - 16.30 Uhr, KESS Nienhagen
Leitung: Felicitas Plinke

PC- Tablet und Handy- Treff
Mittwoch, 9.30 Uhr – 11.00 Uhr KESS Nienhagen
weitere Termine 2024: 02.10., 06.11., 04.12.
Leitung: Wilfried Schumacher
Einfach kommen! ohne Anmeldung! kostenfrei!

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 02.10.24 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Ni-
enhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Seniorentreff
Freitag, 27.09.24, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr KESS Wathlin-
gen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
Telefonische Anmeldungen erforderlich:
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen

Montag,15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Jens Wöhling

• Kostenlose Pflegeberatung
für gesetzlich Krankenversicherte in Kooperation
mit dem Senioren -und Pflegestützpunkt Celle.
Montag, 21.10.24 ab 15.00 Uhr im KESS Nienhagen

• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
Termin auf Anfrage.

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
KESS Nienhagen
Leitung: Dorothea Grunwald

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 – 20.00 Uhr
KESS Nienhagen Leitung: Peter Klages

Erzähl-Café
zum Thema „Lebensspuren“
Sich erinnern tut einfach gut!
Beim Erzähl-Café treffen sich Menschen und erzählen zu ei-
nem bestimmten Thema aus ihrem Leben und Erfahrungen.
Mittwoch, 02.Oktober 24, 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nien-
hagen
Du bist herzlich eingeladen, deine Erinnerungen mit anderen
zu teilen oder einfach zu zuhören.
Moderatorin: Dorothea Grunwald
Einfach kommen, ohne Anmeldung und kostenfrei!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Dienstag, 12.11. 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine: 10.12.24  Leitung: Sigrid Brandes

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Es wird wild im Westen!

Die Kessianer feiern den Herbst
Im Rahmen des Familien-Cafés und zum Einläuten der
Ferien laden wir zum Herbstfest für Groß und Klein
ein am Freitag, den 27.09.2024 von 15.00 - 17.00
Uhr im KESS Nienhagen
Freut Euch auf
• Hufeisenwerfen
• Lagerfeuer und Stockbrot am Tipi
• Schatzsuche in der Sandkiste
• Kopfschmuck und Armbänder herstellen
• Musik vom KESS-Gitarrenclub
Einfach kommen und mitmachen
Das KESS-Team freut sich auf Euch.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS neuste Neuigkeiten
Von Geburt an neugierig sein…
Schon jetzt anmelden!
Baby-Erlebniskurse ab Januar 2025
Einfach online schauen
www.familienzentrum-kess.de

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Erste-Hilfe-Kurs für Nachbarschaftshelfer*innen erfolgreich absolviert
Am letzten Samstag veranstaltete das KESS Nienhagen einen ganztägigen  „Erste Hilfe Kurs“ unter
der Leitung von Mebino, Medizinisches Bildungszentrum aus Hannover.
Herr Seidel, Kursleiter von Mebino vermittelte den zehn Nachbarschaftshelfer*innen grundlegende
Kenntnisse im Bereich der Ersten Hilfe. Alle Teilnehmer*innen absolvierten den Kurs erfolgreich.

ZÄHNE PUTZEN IM WALD
Heute haben die Trolle im Wald Besuch von Frau Liss mit ihren Affen bekom-
men. Zu Beginn waren die Kinder ganz aufgeregt, wie putzt man sich richtig
die Zähne? Wann muss man sich die Zähne putzen? Dies und vieles mehr hat
Frau Liss den Kindern in einer kleinen Bärengeschichte erklärt. Die Kinder
hatten eine große Freude daran, mal im Wald sich die Zähne zu putzen. Das

Highlicht für die Kinder war der Affe, der zum Schluss
den Kindern noch mit Wasser bespaßt hat.
Vielen Dank an Frau Liss, dass sie jedes Jahr wieder bei
uns dabei sind!
J. Schlack
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Kreisjugendvergleichsschießen Luftgewehr 2024

Erfolg auf der ganzen Linie und das schon wieder. 11 Mitglieder unseres Vereins nahmen
am Kreisjugendvergleichsschiessen in verschiedenen Altersklassen von Schüler, Jugend
und Junioren teil.  Geschossen wurde mit dem Luftgewehr Freihand 10 m. Die Ergebnisse:
Schüler Luftgewehr Freihand 20 Schuss:
Lars Meyer 167,0 Ring 1. Platz
Jugend w Luftgewehr Freihand 40 Schuss: Jahrgang 2009
Mira Apelt 381,7 Ring 2. Platz
Mona Petersen 373,0 Ring 4. Platz
Jugend m Luftgewehr Freihand 40 Schuss: Jahrgang 2008
Piet Denecke 317,0 Ring 1. Platz
Jugend w Luftgewehr Freihand 40 Schuss: Jahrgang 2008
Linnea Charlott Sievers 399,7 Ring 1. Platz  Jugendbeste 24
Neele Ehrhardt 381,2 Ring 3. Platz
Aimee Müller 315,9 Ring 5. Platz
Junioren II m
Janik Petow 390,5 Ring 1. Platz Jahrgang 2006
Jayden Panzer 295,5 Ring 2. Platz Jahrgang 2007
Juniorinnen I w
Lilian Sievers 390,8 Ring 1. Platz Jahrgangsbeste
Melina Schworm 358,8 Ring 2. Platz
Der Schützenverein Großmoor wurde durch seine Jungschützen hervorragend nach außen reprä-
sentiert und ist sehr stolz, dass auch die Trainings-und

Betreuungsarbei t
solch ausgezeichnete
Leistungen widerspie-
gelt. Wenn alle Kinder,
Schüler, Jugend und
Junioren/innen diesem
Sport treu bleiben, ist
der Verein für die Zu-
kunft gut aufgestellt.
Text: der Schiesssportbe-
richterstatter,
Fotos: Jugend-
leitung

Die UWG Nienhagen berichtet:
Aus dem Ausschuss Jugend und Soziales

vom 03.09.2024:

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Katia Baumgart wird schnellste

Adelheidsdorferin beim „Rübenlauf“

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst
Samtgemeinde Wathlingen

Verband Wohneigentum feiert „tierisch gut“
sein 70-jähriges Jubiläum beim Hacheumzug

SoVD Ortsverband Nienhagen
Ferien-Nähkurs in den Herbstferien!

Der SoVD Ortsverband Nienhagen und die Nähgruppe
Hafenquilter nähen wieder mit Kindern und

Jugendlichen am 16. Oktober 2024

Eigentlich kannte sie
bisweilen solche
Läufe noch nicht.
Nun hat sie es
erstmals probier t
und auf ganzer Linie
überzeugt. Katia
Baumgart ist mit der
Ade lhe idsdor fe r
Lauf-AG beim Hid-
destorfer Rübenlauf
angetreten und hat
mit einer Zeit von
24:44 Minuten den
überwiegenden Teil
der insgesamt 144
Laufenden auf der
5,2-Kilometer-Distanz in den Schatten ge-
stellt. 20 Kilometer beim Celler Wasa-Lauf,
ja, das kannte sie. Da starten allerdings viel
mehr Sportlerinnen und Sportler als bei ei-
nem Volkslauf in der Region Hannover. „Ich
fand den Lauf klasse“, sagt sie.
Vor allem habe ihr gefallen, dass das Teil-
nehmerfeld überschaubar gewesen ist. Sie
wurde 10. unter den Frauen und 41. in der
Gesamtwertung. Fast in Sichtweite ging Jo-
nah Stolte mit 26:09 Minuten durchs Ziel. Er
wurde 51. in der Gesamtwertung und Alters-
klassen-Bester. Mit 26:56 Minuten ging von

der Adelheidsdorfer Lauf-AG als nächstes
Frank Heins durchs Ziel. „Ich mag es, so die
Wege durch die Feldmark zu laufen“, so Jo-
nah Stolte. „Es war schön, dass die Men-
schen aus ihren Häusern herausgekommen
sind und uns motiviert haben.“
Die Rahmenbedingungen waren bei dem Lauf
perfekt: Sonnenschein und 13 Grad Celsius.
Danach gab es das beliebte „Läuferfrüh-
stück“ (Mettwurst-Käse-Spieße), reichlich
Getränke und Obst sowie auf Wunsch Ur-
kunden.
Matthias Blazek

Eine starke Laufgruppe in der Feldmark dicht bei Hemmingen (von links):
Katia Baumgart, Frank Heins, Simone Busch, Jonah Stolte, Carsten Laue
und Matthias Blazek. Foto: Thomas Steinmann

Der SoVD Ortsverband Nienhagen bietet in
Zusammenarbeit mit den Nähgruppe Hagen-
quilter in den Herbstferien wieder einen Näh-
kurs für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
an. Es sollen gemeinsam sogenannte Reis-
beutel - das ist eine würfelförmige Tasche -
genäht werden. Egal, ob man schon nähen
kann oder es mal ausprobieren möchte - alle
sind herzlich eingeladen am 16. Oktober 2024
von 14 bis 17 Uhr ins Dorfgemeinschafts-

haus Nienhorst zu kommen. Das entspre-
chende Material wird zur Verfügung gestellt.
Wenn vorhanden, kann auch eine Nähmaschi-
ne mitgebracht werden, ansonsten sind Näh-
maschinen vor Ort vorhanden.
Weitere Informationen gibt es bei Burgl Wen-
gert, Tel. 05144-2507 oder 0176-23517924.
Eine Anmeldung ist erforderlich, um sich
entsprechend vorbereiten zu können. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt!

Anlässlich des 70-jährigen Jubiläums unse-
rer Gemeinschaft setzten die Teilnehmer beim
Umzug nicht nur auf ihre traditionellen The-
men wie Haus und Garten, sondern mach-
ten ihrem Motto "tierisch gut" alle Ehre.
Mit aufwendigen Kostümen verwandelten
sich die Teilnehmer in eine bunte Tierwelt:
Eichhörnchen, Reh, Kuh, Strauß und sogar
Schmetterlinge waren Teil der fröhlichen
Gruppe. Mit viel Liebe zum Detail sorgten die
originellen Verkleidungen für Aufsehen und
gute Laune bei den zahlreichen Zuschauern
am Straßenrand.

Das 70-jährige Bestehen unserer Gemein-
schaft bot den idealen Anlass die Vielfalt und
den Zusammenhalt der Mitglieder zu feiern.
Der Umzug unterstrich die Freude am ge-
meinsamen Engagement und die lange Tra-
dition der Gemeinschaft. "Wir wollten dieses
besondere Jubiläum mit einem Augenzwin-
kern feiern und gleichzeitig auf die Bedeu-
tung des Zusammenhalts in unserer Nach-
barschaft hinweisen", erklärte ein Mitglied der
Gemeinschaft.
Mit Begeisterung und Kreativität gelang es,
das Thema "Tierisch gut" nicht nur sprich-

wör tlich, sondern
auch visuell ein-
drucksvoll umzuset-
zen und damit einen
Beitrag zu einem un-
vergesslichen Ha-
chefest zu leisten.
Vielen Dank an alle
Beteiligten, die mit so
viel Engagement die
Vorbereitung und den
Umzugstag wieder zu
einem wunderschö-
nen Erlebnis gemacht
haben.
Text und Foto:
Kerstin Geveke

Der Tagesordnungspunkt „Kooperationsver-
einbarung zwischen Vereinen und Verbänden
und der Gemeinde Nienhagen“ wurde bera-
ten und die Genehmigung an den Rat erteilt.
Dieses soll eine Verbindlichkeit der Parteien
festigen. Dieses wurde in der Ratssitzung
17.09. auch endgültig bestätigt.
In einem weiteren Tagesordnungspunkt wur-
de empfohlen, die Förderung Vereine und Ver-
bände pro Jahr mit 30.000,-€ beizubehalten.
Diese außerordentliche Förderung besteht seit
vielen, vielen Jahren und die Vereine und Ver-
bände können dort zusätzliches Geld bean-
tragen. „Ja, wir schließen uns der Meinung
an, dass unser breit gefächertes Angebot von
Vereinen und Verbänden wichtig für die Dorf-
gemeinschaft ist und somit unbedingt
weiterhin unterstützt werden sollte!“, sagt
Frank Zimmer, Mitglied des Rates und des Aus-
schusses für Jugend und Soziales. „Nicht nur
wichtig für die Dorfgemeinschaft, sondern
wichtig auch in kulturelle, musische und sport-
liche Bildung“, so Frank Zimmer. Einige Verei-
ne und Verbände bewerben sich bereits jedes
Jahr um die außerordentliche Förderung. Nun
hat auch der Rat zugestimmt und auch in den
kommenden Jahren kann sich für dieses Geld
beworben werden.
In einem weiteren Punkt der Tagesordnung
wurde vorberaten, die Tartanbahn unserer
Sportanlage Jahnring zu erneuern. Veran-
schlagt wird für die Erneuerung ca.
300.000€. Auch wenn die UWG immer
wieder auf die finanzielle Situation der Ge-
meinde hinweist und zu Sorgsam- und Spar-
samkeit mahnt, sind wir hier der Meinung,
dass das Geld zum Wohle unserer Sportler
und Sportlerinnen richtig investiert sei.

Der Rat der Gemeinde Nienhagen hat nun
zugestimmt und es bleibt zu hoffen, dass der
Wirtschaftund Finanzausschuss diese Gel-
der bereitstellen kann.
Am 10.09.2024 fand im Rathaus der Ge-
meinde Nienhagen die Sitzung für Klima- und
Umweltschutz statt. Der einzige TOP, den es
zu beraten gab, war die „Machbarkeit einer
Sonnenstromanlage als überdachte Parkflä-
che am Herzogin-Agnes-Platz“. Wir von der
UWG sind natürlich der Meinung, wenn die
Gemeinde Nienhagen die Möglichkeit hat,
umweltfreundliche Energie zu erzeugen, dann
sollten wir das tun. „Wir alle bemerken doch
heute immer noch die Auswirkungen des
Krieges in der Ukraine und die dadurch ent-
standene Problematik von fehlender Energie.
Einhergehend mit den so unglaublich ange-
stiegenen Energiepreisen!“ In dem Aus-
schuss wurde nun die Machbarkeit einer
solchen Anlage erklärt. Grundsätzlich wäre
solche Sonnenstromanlage als überdachte
Parkplätze technisch möglich. Dennoch gilt
es weiterhin einige Punkte zu klären. U.a. wer
der Betreiber dieser Anlage sein wird, ob es
genug Abnehmer findet, usw. „Wir werden
unsere Bürger auf dem Laufenden halten!“,
so Frank Zimmer.

v.l. Neele, Linea, Aimee Mira, Piet, Mona

Lars

Janik und Jayden

Melina und Lilien



Der siebte Roman führt uns in einen Wald zwischen Meißen-
dorf und der KZ-Gedenkstätte Bergen-Belsen. Hier stoßen Ar-
chäologen bei Ausgrabungen in einem jahrhundertealten
Dachsbau auf eine grausige Entdeckung. Menschliche Über-
reste und einen gut erhaltenen Schädelknochen der ein kugel-
rundes Loch mitten auf der Stirn aufweist.
Ein Fall für das Celler Kripo Team Robert Mendelski und Maike
Schnur, die die Ermittlungen aufnehmen und den Spuren fol-
gen, die weit in die Vergangenheit zurückführen...
Schon gespannt darauf wie es weitergeht?
Dann freuen Sie sich auf eine weitere Lesung mit dem Autor
Christian Oehlschläger und seinem Lektor Ulrich Hilgefort

am 8. November 2024
im Hagensaal Nienhagen
Einlass: um 16:30 Uhr
Beginn der Lesung nach dem Essen ca. 19:00 Uhr
Kosten pro Person 30 € incl. Menü/Getränke/Lesung
Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung + Vorkasse bis  28.10.2024
bei Annette Mühlstein, Tel. 05085-7903, Handy 0176 34492263
Sparda-Bank Hannover
IBAN: DE 33 2509 0500 8000 0325 22
Freuen Sie sich auf einen spannenden und unterhaltsamen
Abend!

Der SoVD  Ortsverband Großmoor lädt alle Krimifreunde ein zur

3. Krimi-Lesung mit Christian Oehlschläger

SoVD – Ortsverband Großmoor

Es ist soweit!Es ist soweit!Es ist soweit!Es ist soweit!Es ist soweit!

SoVD Ortsverband Nienhagen
Interessanter Vortrag über die DLRG Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen

beim Frauenfrühstück des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
Beim letzten Frauenfrühstück des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen war die Deutsche-Le-
bens-rettungs-Gesellschaft (DLRG) und hier
vor allem die Ortsgruppe Wathlingen-Nien-
hagen Thema. 22 fröhliche Teilnehmerinnen
nahmen an hübsch gedeckten Tischen Platz.
Die Bastelgruppe des SoVD Ortsverbandes
Nienhagen hatte mal wieder eine besondere
Dekoration gefertigt, die die Teller zierte. Nach
der Begrüßung durch Frauensprecherin Car-
men Kahle und ihrer Stellvertreterin Ingrid
Lerch genossen alle das reichhaltige und le-
ckere Frühstücksbuffet.
Danach berichtete Ilona Makel von der DLRG
Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen über die
Ent-stehungsgeschichte der Deutschen-Le-
bensrettungs-Gesellschaft. Die DLRG ist
weltweit die größte Organisation der Was-
serrettung. Seit ihrer Gründung im Jahr 1913
hat sie es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen vor dem Ertrinken zu bewahren. Sie
arbeitet grundsätzlich ehrenamtlich mit frei-
willigen Helfern, erklärte Ilona Makel.
Die DLRG Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen
besteht seit 1960. Als gemeinnützige Orga-
nisation finanziert sie sich durch Mitglieds-
beiträge und Spenden, erläuterte Ilona Ma-
kel. Durch diese Einnahmen wird die Ausbil-
dung der Mitglieder zu Ausbildern in der
Schwimmhalle, zu Rettungsschwimmern,
Wasserrettern, Bootsführern und Sanitätern
wie auch Jugendgruppenleitern für die Ju-
gendarbeit finanziert. Auch Material, das für
die diversen Aufgabenbereiche benötigt wird,
wie u.a. Hilfsmittel für die Schwimmausbil-
dung, wird hiervon bezahlt. Für die Anschaf-
fung der 3 Fahrzeuge und 2 Boote gab es
einen 1/3 Zuschuss von der Samtgemeinde.
Das Aufgabengebiet der Ortsgruppe ist viel-
fältig. Es besteht aus der Rettung am und im
Wasser, der Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung und dem Sanitäts-
dienst. Ilona Makel ging ausführlich auf die

Schwimmausbildung ein. Für die Schwimm-
ausbildung stehen 14 Ausbilder und Helfer
zur Verfügung. Hierzu gehört die Wasserge-
wöhnung und die Schwimmausbildung vom
Seepferdchen bis zu den Jugendschwimm-
scheinen. Pro Jahr lernen über 130 Kinder
das Schwimmen im Hallenbad Nienhagen.
Auch bietet die Ortsgruppe Lehr-gänge für
geflüchtete Kinder und Erwachsene an. Ak-
tuell ist die Ausbildung aber wegen der Sa-
nierung des Hallenbades nicht möglich. Da-
mit werden viele Kinder und Erwachsene auf
die Möglichkeit, hier schwimmen zu lernen,
erst einmal verzichten müssen. Das ist schon
eine sehr angespannte Situation, aber nicht
zu ändern. Gut ist ja, dass das Hallenbad
saniert und nicht etwa abgerissen wird.
Die DLRG unterstützt in den Freibädern die
Schwimmmeister und macht Aufsicht an den
Küsten der Nord- und Ostsee. Im Freibad ist
der Rettungsschwimmschein Bronze Pflicht; an
den Küsten wird der Rettungsschwimmschein
Silber benötigt. Die Ortsgruppe übernimmt u.a.
beim Hachefest Nienhagen den Sanitätsdienst
und bei den Heringstagen in Kappeln die
wasserseitige Absicherung des Festes, berich-
tete Ilona Makel. Auch werden von der Orts-
gruppe Erste-Hilfe-Kurse angeboten.

Der Bevölkerungs- und Katastrophenschutz
ist ein weiterer sehr wichtiger Aufgabenbe-
reich der DLRG, erklärte Ilona Makel. Im Lan-
deseinsatzzug Ost, bestehend aus den DLRG
Bezirken Braunschweig und Celle, sind 20
Mitglieder des Ortsverbandes engagiert. Zu
den wesentlichen Aufgaben im Alarmie-
rungsfall gehören Transpor t- und Siche-
rungsaufgaben am, auf und im Wasser. Ty-

pische Einsatzgebiete sind dabei Über-
schwemmungs- und Hochwassergebiete.
Aufgaben sind dort die Deichsicherung, die
Bergung von Treibgut oder die Rettung von
Personen in überschwemmten Gebieten.
Zudem hat die Ortsgruppe drei Strömungs-
retter; das sind auf stark strömende Gewäs-
ser, Wildwasser und Hochwasser speziali-
sierte Wasserretter, die bei der Fluss- und
Prielrettung eingesetzt werden.
Sehr interessiert und mit vielen Fragen ver-
folgten die Frauen den aufschlussreichen und
informativen Vortrag von Ilona Makel, der
nach einer Stunde mit vielen neuen Erkennt-
nissen zu Ende ging. Gemeinsam gefrüh-
stückt wird wieder beim Frauenfrühstück am
17. Oktober 2024 im Dorfgemeinschaftshaus
Nienhorst. An diesem Vormittag wird Ingrid
Lerch, "Grüne Dame" im Allgemeinen Kran-
kenhaus Celle, darüber berichten, welche
Erfahrungen sie an einem ganz besonderen
Ort - im Kloster Wennigsen - bei einem Se-
minar über "Situation Demenz" gemacht hat.
Text und Foto: Heidrun Kempf

22 Interessierte Teilnehmerinnen informierten sich beim Frauenfrühstück im Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst über die Arbeit der DLRG Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen und genossen zudem
ein leckeres Frühstück

Dorfladennews
Kamerateam der Ernährungsdocs im Dorfladen

Vor ziemlich genau
einem Jahr, am 20.
September 2023
war ein Kamera-

team des NDR zu
Gast im Dor fladen,

um für die Sendung "Die
Ernährungsdocs" einen kurzen Film zu dre-
hen. Timo Weißenstein aus Adelheidsdorf,
der an Long Covid leidet, wurde bei seinem
Einkauf gesunder Nahrungsmittel im Dorfla-
den begleitet und gefilmt. Der Bericht wird
Montag, d. 30. September 2024 um 21 Uhr
im NDR gesendet.
Timo Weißenstein ist sicher vielen Bürgern
als sehr aktiver Mitbürger bekannt. Er war
beruflich und ehrenamtlich sehr engagiert,
z.B. als Vorsitzender des Sportvereins ASV

und im Arbeitskreis "Adelheidsdorf hat Zu-
kunft" Zusammen mit Co-Vorsitzendem Ale-
xander Range hat er sich sehr für den Bau
der Begegnungstätte an der Turnhalle einge-
setzt.
Doch von einem Tag auf den anderen wurde
im November 2022 alles anders.
Nach einer Covid-19 Erkrankung war er
wieder beruflich unterwegs, als er plötzlich
eine Panikattacke kam. Herz und Kreislauf
spielten verrückt. Nichts ging mehr.
Verschiedene Ärzte diagnostizierten Burnout
oder Depressionen, bis ein Celler Arzt der
Sache auf den Grund ging und die Ursache
seiner Konzentrations-, Seh- und Schlafstö-
rungen, Schwindelattacken, Tinnitus und
weiteren Beschwerden fand: Post Covid!
Die Behandlung erwies sich als schwierig,

weil das Gebiet noch nicht er-
forscht ist. Daher werden die
Beschwerden von vielen Ärz-
ten nicht behandelt. Timo Wei-
ßenstein hat im Laufe der Mo-
nate einige Mediziner gefun-
den, die sich intensiv mit der
Behandlung von Long Covid-
Patienten befassen und ihm
helfen wollen, darunter auch
Dr. Matthias Riedl von den Ernährungsdocs.
Im Frühjahr dieses Jahres sollte der Bericht
gesendet werden, aber Timo Weißensteins
Zustand hatte sich noch nicht gravierend ver-
bessert. Die chronische Erschöpfung ist nach
wie vor sein größtes Problem, aber ab und
zu sieht man ihn schon auf dem Fahrrad
durch das Dorf radeln.

Wir wünschen Timo alles Gute und baldige
Genesung!
Am kommenden Montag um 21 Uhr wird der
Fall im NDR Fernsehen vorgestellt und sicher
wird auch der im Dorfladen gedrehte Part
kurz zu sehen sein. Die Sendung wird man
auch in der Mediathek oder bei YouTube fin-
den. (AS) Foto: David Borghoff
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Basteln für alle - gemeinsam kreativ sein macht Spaß!
Nächster Bastelnachmittag am 2. Oktober 2024

SoVD Ortsverband Nienhagen
Die Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel

stellt sich beim nächsten Info-Nachmittag
des SoVD Ortsverbandes Nienhagen

am 9. Oktober 2024 vor

Die Zeit vergeht und wir blicken auf das 1-jährige Bestehen
unseres Vereins Mofa Club Nienhagen „Hagen Rider“ e.V.

Die Idee einen Mofa Verein zu Gründen wur-
de am 01. Oktober 2023 umgesetzt.
Dieses Jahr war voller schöner Ereignisse, bei
denen wir uns präsentieren konnten. Es ent-
standen Kontakte und Freundschaften. Wir
hatten viele „Helfende Engel“ und Sponsoren.
An dieser Stelle noch einmal ein GROSSES
DANKESCHÖN an alle die uns unterstützt ha-
ben.
Im November 2023 veranstalteten wir in den
Jahnstuben in Nienhagen einen Info-Abend,
bei dem wir die Möglichkeit gaben uns ken-
nenzulernen und uns vorzustellen. Schon die-
ser Abend zeigte uns, dass durchaus Interes-
se besteht und auch der Herkules Mofa Club
aus Lachendorf kam vorbei. Der Beginn einer
super Freundschaft zu dem besagten Club ent-
stand. Andere Freundschaften u.a. zu den
Celler Nabelos aus Altencelle folgten.
Der Herkules Mofa Club lud uns zu ihrer Weih-
nachtsfeier am 02. Dezember 2023 ein. Eine
kleine Abordnung machte sich auf dem Weg
nach Lachendorf und folgte der Einladung.
Am 06.Februar 2024 wurde der Verein ein-
getragen und wir können uns Mofa Club Ni-
enhagen „Hagen Rider“ e.V. nennen. Für uns
ein riesiger Fortschritt.
Viele Zusammenkünfte wie Schrauber-Tref-
fen und kleinere spontane Ausfahrten folg-
ten. Der erste Ausflug bleibt aber scheinbar
immer besonders in Erinnerung, als wir uns
für ein Fotoshooting mit unseren Mofas am
Rathaus in Nienhagen getroffen haben. Auf
dem Rückweg waren wir überwältigt, welch
positive Reaktionen uns entgegengebracht
wurde, trotz dass wir es geschafft haben auf
der Dorfstraße in Nienhagen auf einem Sonn-
tag einen Mini-Stau zu verursachen.
Nächstes Highlight war die kurzfristige Über-
nahme für das traditionelle Osterfeuer in Ni-
enhagen, dass jahrelang von den Blue Dia-
monds veranstaltet wurde. Schon etwas
stolz, dass wir gefragt wurden aber auch re-
spektvoll, da nur 4 Wochen Vorbereitungs-
zeit blieben, beschlossen wir die Veranstal-
tung zu übernehmen und zu organisieren.
Mit einem Mal hatten wir ein Mofa Stübchen,
welches für das Osterfeuer angeschafft wur-
de und nun gemietet werden kann (natürlich
nur, wenn wir es nicht gerade selbst brau-
chen).
Dank der zahlreichen Helfer wurde aus dem
Osterfeuer eine gelungene vor allem sehr gut
besuchte Veranstaltung und wir haben uns
über die tollen Feedbacks wahnsinnig gefreut.
Für unsere „Helfer Engel“ wurde eine Helfer-
party geschmissen, bei der wir noch mal un-
seren Dank zum Ausdruck bringen konnten.
Diese artete in eine abendliche Mofa- Sause
aus.
Apropos Osterfeuer, wir dachten uns wir tun
der Umwelt auch mal was zu Gute und mach-
ten aus der Brandstelle eine Blühwiese und
weil es so schön ist ,wurde noch im Sand-
förth eine zweite Blühwiese angelegt.
Ein geplanter Ausflug zum Irenensee nach
Uetze am 01. Mai 2024 bei bestem Wetter

bereitete sehr viel Spaß endlich durfte auch
einer aus der Jugend mitfahren da er kurz
zuvor seine Mofa Fahrerlaubnis bestanden
hat. Nach einem Zwischenstopp in Hänig-
sen mit lecker Eis ging es weiter.
Am Irenensee angekommen wurde der Grill
ausgepackt und sich erstmal gestärkt.
Die zuvor verloren gegangenen und aufgesam-
melten Mofa-Teile wurden notdürftig ange-
bracht und die Heimfahrt wurde angetreten.
Am 26. Mai 2024 kamen wir wieder mit dem
Herkules Mofa Club zusammen um sie ein
Stück weit auf ihrer Tour an die Ostsee zu
begleiten.
Am 06.07.2024 traten wir mit unserem Mofa-
Stübchen auf dem Familienfest in Nienhagen
erneut in Aktion, welches auf dem Herzogin-
Agnes Platz stattgefunden hat.
Und wieder war eine kleine Abordnung der „Ha-
gen Rider“ auf dem Weg zum Herkules Club,
aber dieses Mal nach Wienhausen, um einen
Blumenstrauß und eine Karte zu überreichen
denn es wurde geheiratet. Hochzeitsgefährt...
Selbstverständlich Mofa mit Beiwagen.
Beim Hagenmarkt am 25.08.2024 repräsen-
tierten wir uns mit einem kleinen Info-Stand.
Wir liehen uns eine Zuckerwattemaschine vom
NonStop Verleih..., Dank an Maxi und Linda,
und verteilten gratis Zuckerwatte an die Kin-
der. Im Prinzip von Kind zu Kind, denn die Toch-
ter von unserem Presi hatte große Freude da-
ran die Zuckerwatte zuzubereiten und diese
zu verschenken... Zukunft ist gesichert.
Beim MBX in Großmoor bekamen wir die
Möglichkeit ein paar unserer Mofas auszu-
stellen. Unter anderem mit dabei unsere Oma
(Mobilette) und unser Opa (Velo Solex).
Immer wieder absolute Hingucker.
Last but not Least Hachefest Nienhagen... ab-
soluter Wahnsinn und Prämiere der „Hagen
Rider“ beim Festumzug. Hier ist zu erwähnen,
dass unser Wagen innerhalb 2 Wochen fer-
tiggestellt wurde und wir auf das Ergebnis sehr
stolz sind. Es gab viel positive Resonanz und
die ganze Mühe hat sich gelohnt.
Wir sind gespannt, was das nächste Jahr so
bringt und sagen noch mal ALLEN DAN-
KEEEE!!!
In dem Sinne: Alles für die Mofa, alles für
den Club Zicke Zacke Zicke Zacke räng däng
däng däng – Euer Mofa Club Nienhagen „Ha-
gen Rider“e.V. Text: „Stift“ Jasmin Brandt

Viele wissen gar nicht, dass es die Behin-
dertengruppe Wathlingen-Flotwedel gibt und
was dort gemacht wird. Karin Robel, Vor-
standsmitglied der Behindertengruppe, wird
beim Info-Nachmittag des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen am 9. Oktober 2024 darüber
informieren, wann man sich trifft, was ge-
nau die Behindertengruppe eigentlich ist und
was so angeboten wird.
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich ein-
geladen, sich zu informieren und anschlie-
ßend einen geselligen Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen zu verbringen. Der Info-Nach-

mittag des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
beginnt um 14.30 Uhr und findet wie immer
im Hagensaal in Nienhagen, Dorfstr. 41, statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich und kann bei
Carmen Kahle Tel. 0170-3252012, bei Ingrid
Lerch Tel. 05144-6674961 oder 01523-
8943635 und bei Elke Blazy Tel. 05144-2662
oder 0173-4398395 sowie unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfol-
gen. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigen, sprechen Sie dies bitte bei der Anmel-
dung an und es wird sich darum gekümmert.

Seit Beginn 2022 trifft sich eine Gruppe kre-
ativer Mitglieder regelmäßig am dritten Mitt-
woch im Monat, (meist) am Tag vor dem
monatlichen Frauenfrühstück. Gemeinsam
werden mit viel Spaß, guter Laune und vie-
len interessanten Gesprächen Kleinigkeiten
gebastelt - meist für das tags darauffolgen-
de Frauenfrühstück und gelegentlich auch für
sich selbst! Seit August 2024 wird zusätz-
lich am 1. Mittwoch im Monat gebastelt.
Gearbeitet wird meist mit Materialien, die oft
achtlos weggeworfen werden oder in der
Natur nur aufgesammelt werden müssen -
ressourcenschonende Nachhaltigkeit auch
beím Basteln. Für eine gute Atmosphäre sor-
gen dabei auch regelmäßig leckere Kuchen
und Kaffee/ Tee! Dabei wird geklönt und über
alles Mögliche gesprochen.

Der nächste Bastelnachmittag findet am
Mittwoch, 2. Oktober 2024 um 14.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst statt.
Die Adventszeit rückt immer näher; Lebku-
chen, Stollen und andere Leckereien füllen
schon wieder die Supermarktregale. Die flei-
ßigen und kreativen Basteldamen möchten in
diesem Jahr für eine ganz besondere Dekora-
tion der SoVD-Weihnachtsfeier sorgen und
damit kann man nicht früh genug beginnen.
Interessierte Teilnehmer:innen (aller Altersklas-
sen!) sind herzlich eingeladen sich der kreati-
ven lustigen Bastelgruppe anzuschließen. Für
das leibliche Wohl wird jedesmal gesorgt. Bei
Fragen kann man sich bei Burgl Wengert un-
ter 05144-2507 bzw. 0176-23517924 oder
bei Gisela Janßen unter 05085-9817017 bzw.
0170-9347179 melden.



Willkommen
bei den

Fuhsetagen 2024
Die Gewerbeschau im Freibad Papenhorst

Aussteller aus
Handel

Handwerk
Dienstleistung

Produktion präsentieren sich.

Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Wathlinger Bote – 7 – 28. September 2024/40



Heidi Adler
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Neue Adresse, neues Team!
Christian Draeger Andreas-Oliver Meyer
Rechtsanwalt u. Notar a.D. Rechtsanwalt u. Notar

Fachanwalt für Familienrecht Fachanwalt für WEG- u. Mietrecht
Fachanwalt für Steuerrecht Fachanwalt für Verkehrsrecht

Am Heiligen Kreuz 9 ·  29221 Celle
Tel. 0 51 41 - 90 47 - 0
celle@frisius-partner.deRechtsanwälte u. Notar

Fuhsetage 2024
27. – 29. September

Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Gewerbering 4a · Adelheidsdorf · Tel. 0Tel. 0Tel. 0Tel. 0Tel. 0     5151515151     44 - 544 - 544 - 544 - 544 - 5     6060606060     1111111111     8484848484
www.stahl-metallverarbeitung.de

Zaunanlagen, Tore,
Antriebe
Kantteile, Zink, Alu,
V2a, Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer
Edelstahlverarbeitung
u.v.m. auf Anfrage

M E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N GM E T A L L V E R A R B E I T U N G
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-Doppelstab-

matten- undmatten- undmatten- undmatten- undmatten- und

Gabionen-Gabionen-Gabionen-Gabionen-Gabionen-

zäunezäunezäunezäunezäune

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Wathlingen · Kirchstraße 10
Tel. 05144 - 49 48 535

Terrassenüberdachungen,
Wintergärten und Markisen

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb
• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Save the date!
Großes Festival der Chöre am 16. November:

„Irgendwo auf der Welt“ im Hagensaal
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Am Sonnabend, 16. November, wird ganztä-
gig im Hagensaal in Nienhagen das wohl größte Chorfestival dieses Jahres veranstaltet. Mit
dabei sind unsere lokalen Chöre: Chor Großmoor (Leitung: Joschua Claassen), Nienharmo-
niker (Leitung: Imke Ortmann) und der Hagenchor des Gesangvereins Nienhagen (Leitung:
Dr. Joachim Matzel). Viel dreht sich dann um die Comedian Harmonists. So führen die drei
genannten Chöre gemeinsam „Die Juliska von Budapest“ auf. Bitte also schon mal den
Termin notieren: Chorfestival „Irgendwo auf der Welt“ am 16. November ab 11 Uhr. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt, der Eintritt ist frei.
Matthias Blazek
Plakat: Andreas Reiche



Donnerstagsradler
Am 19. September kamen wieder nur 8 Rad-
ler zum Sammelpunkt im Schafstallweg, ob-
wohl das Wetter auch diesmal wieder sehr
mehr als "radler-freundlich" war. Es machte
richtig Spaß zu radeln.
Wir radelten zunächst durch den Klosterbusch
Richtung Wallach und Wittekop. Weiter ging
es durch Westercelle vorbei am Güter- und
Hauptbahnhof über die Allerbrücke. Dort ent-
schieden wir eine zusätzliche Runde Richtung
Boye zu machen. Wunderschön den Aller-
Randweg entlang bis nach Boye hinein. Dort
überquerten wir die Straße nach Winsen und
bogen rechts ab Richtung Celle. Der Weg führte uns an Lahmanns Partyscheune und an
der Weide mit den Alpakas vorbei.
Unser Ziel war dann das neue Cafe im Hafen, das dann gut gelaunt erreichten. Einige
waren nach dem Um- und Neubau der Allerinsel noch nicht hier gewesen.
Nach einer ausgedehnten Pause im Cafe (draußen war leider alles besetzt)  machten wir
uns auf den Rückweg. Zunächst über die Speicherstraße und Trift wieder die Stzrecke am
Bahngelände entlang. An der Reitanlage radelten wir dann aber über die B3 Richtung Sport-
anlagen und Freibad. Dann ging es vorbei an Bennebostel den Bahndamm entlang nach
Nienhagen. Nach gut 31 km haben wir uns an der Dorfstraße (ehem. Post) bis zum nächs-
ten Mal verabschiedet. Die nächsten Termine sind  (wenn es das Wetter erlaubt):
Der 17. Oktober (immer der 1. und 3. Donnerstag im Monat!).
Bitte beachten: Der 3. Oktober (1. Do.)  ist Feiertag; und da radeln wir nicht!
Treffpunkt: immer um 14 Uhr vor dem Laden von Wittig am Schafstallweg in Nienha-
gen. Jeder ist herzlich willkommen!
Fotos/Text: G. Sanders

Heimatverein Nienhagen
Zur Erinnerung an die Toten und Schwerverletzten auf der N22

Erdölbrand in Nienhagen vor 90 Jahren - Teil 2
Komet - Luftschaum - Löschverfahren

Mit Löschwasser konnte der Erdölbrand nicht gelöscht
werden. Das Wasser verkochte in der Hitze sofort.
Die lodernde Brandfläche wurde mit geschaufelten
Sand eingeengt. Hinter Wellblechschirmen ver-
schanzt, rückten die Feuerwehrmänner, die wegen der
ungeheuerlichen starken Hitze alle zwei Minuten  ab-
gelöst werden mußten, langsam gegen die Sonde vor.
Im Laufe des Vormittags wurde die Total - Gesell-
schaft in Berlin aufgefordert mehrere Komet - Schaum
- Rohre mit der nötigen Flüssigkeit nach Nienhagen
zu entsenden. Mit einem Wagon an einem Schnell-
zug Berlin - Ruhrgebiet  wurde das benötigte Lösch-
material bei einem Sonderhalt in Lehrte entladen. Von
dort wurde das Material mit LKW´s zur Brandstelle
nach Nienhagen befördert. Aus einen Liter Tutalon,
eine Art Seifenstoff und einhundert Liter Wasser wer-
den ein Kubikmeter Schaum.
Am nächsten Morgen, nach einer erneuten Eruption,
knickte das Rohr mit den schweren Drehtisch ab. Nun
konnte das Löschen mit dem Luftschaum - Lösch-
verfahren beginnen. Nach einer halben Stunde war
der Brand abgelöscht. Es wurde nun nur
noch mit Schaum und Wasser die Brand-
fläche abgekühlt. WR./WW.
Hinweis:
Der Bericht ist stark gekürzt.
Die Chronik: Brandkatastrophe auf der Ni-
enhagen 22 (N22)
Gewerkschaft Nienhagen (Wintershall AG)
29. September 1934
ist beim Heimatverein Nienhagen und bei
Schreibwaren Müller erhältlich.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Samtgemeindemeisterschaften 2024

In diesem Jahr war der "Freischütz" Wathlin-
gen Gastgeber für die jährlich ausgetrage-
nen Samtgemeindemeisterschaften. Hier tre-
ten Schützen/Schützinnen aus den Vereinen
Großmoor, Nienhagen und Wathlingen in den
sportlichen Wettkampf. War es mit dem Be-
ginn dieser Meisterschaften noch ein Schie-
ßen, Verein gegen Verein, mit dem Sieg um
den Samtgemeindepokal, hatten sich die
Schießsportleiter der jeweiligen Vereine im
Jahr 2019 ein neues Konzept überlegt. Jetzt
setzen sich die Mannschaften per Losent-
scheid aus verschiedenen Vereinsmitgliedern
zusammen, eine Mannschaft besteht aus drei
Schützen.
In diesem Jahr kam es zu sieben Mann-
schaftsmeldungen unterschiedlicher Zusam-
mensetzung. Es wurden die Meister mit dem
Luftgewehr und dem Kleinkalibergewehr er-
mittelt, in der Mannschafts- und auch Ein-
zelwertung. Im Jugendbereich gab es in die-
sem Jahr leider keine Mannschaftsmeldun-
gen, fand doch zeitgleich das Kreisjugend-
vergleichsschießen statt, hier ist die Jugend

des SV Großmoor immer stark vertreten.
In beiden Disziplinen mussten 30 Schuß ab-
gegeben werden. Mit dem Luftgewehr wur-
de stehend aufgelegt geschossen und mit
dem Kleinkalibergewehr sitzend aufgelegt.
Mit dem Luftgewehr gewann die Mannschaft
mit Tanja Waszak vom SV Nienhagen, Guido
Schulz und Margit Oehns vom Freischütz
Wathlingen. In der Einzelwertung musste die
letzte 10er Serie die Entscheidung bringen,
denn gleich drei Damen und ein Herr kamen
auf ein Gesamtergebnis von 293 Ring. Bei
den Schützinnen konnte sich Margit Oehns
durchsetzen, da sie in der letzten Serie 99
Ring traf, gefolgt von Simone Gärtner, beide
vom SV Wathlingen, Platz drei belegte Mar-
grit Gerloff, vom SV Großmoor, mit ebenfalls
293 Ring. Bei den Herren holte sich Andreas
Mikula vom SV Großmoor den Einzelsieg, mit
293 Ring, gefolgt von Guido Schulz mit 292
Ring und den dritten Platz belegte Werner
Thierling, vom SV Großmoor, mit ebenfalls
292 Ring.
Die Mannschaft mit den Schützen Andreas

Mikula vom SV Großmoor, Erhard Oehns vom
SV Wathlingen und wiederum Tanja Waszak
vom SV Nienhagen, belegte mit dem Klein-
kalibergewehr den 1. Platz. Und auch hier
gab es bei drei Herren Ringgleichheit mit
jeweils 288 Ring, sodass hier sogar die 2.
Serie die Entscheidung bringen musste. Den
1. Platz belegte Erhard Oehns, gefolgt von
Jörg Cammann und auf Platz drei kam An-
dreas Rösch, alle Drei vom Freischütz Wath-
lingen. Platz eins bei den Damen
belegte Simone Gärtner, SV Wath-
lingen, mit 280 Ring, gefolgt von
Heike Kuschke vom SV Großmoor
mit 277 Ring und Julia Gausmann
vom SV Nienhagen, mit 276 Ring.
Die Samtgemeindebürgermeiste-
rin Claudia Sommer ließ es sich
nicht nehmen und hatte sich zur
Siegerehrung im Schützenhaus in
Wathlingen eingefunden. Sie über-
nahm die Siegerehrungen und
überreichte den Mannschaftssie-
gern einen Gutschein vom 4 G-

Park zu einem gemeinsamen Frühstück, die
Einzelsiegerinnen bekamen ein Windlicht mit
Gravur überreicht und die Herren einen Fla-
schenöffner mit Gravur zur SGM im Jahr
2024.
An diesem Tag wurde auch um den Titel der
Samtgemeindemajestäten gekämpft. Die
Proklamation wird beim Wintervergnügen
des "Freischütz" am 9. November vorgenom-
men. M.O.

Siegreiche Einzelschützen mit dem KleinkalibergewehrSiegreiche LG-Mannschaft Siegreiche KK-Mannschaft

Beste Einzelschützen mit dem Luftgewehr

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Wathlinger Wies’n Rummel im Schützenhaus

In Weiß-Blau war das Schützenhaus geschmückt und bayrische Schmankerl wurden ge-
reicht. Es gab Weißwurst und Brez`n, Wurstsalat und wer wollte ließ sich das Oktoberfest-
bier schmecken. Neben der Geselligkeit konnte man sich auf dem Wies`n Rummel bewei-
sen. Verschiedene "Stände" rund ums Schießen waren aufgebaut. Es wurde mit dem Blas-
rohr, der Armbrust auf Dosen, dem Kleinkalibergewehr und dem Luftgewehr geschossen.
Nach einem Punktesystem wurde ausgewertet. Die 1. Schießsportleiterin Astrid Michels
hatte ausreichend Präsente gepackt und jeder konnte sich aus der großen Anzahl eines
heraussuchen. Auch die Gewinne standen ganz unter dem Motto "Oktoberfest". M.O.

Komet-Schaumrohr 1933 (Prinzipskizze)
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Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Herbstkaffee im Schützenhaus

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Die Schützenjugend war im Bogenkino

DRK Ortsverein der Samtgemeinde Wathlingen e.V.
Mitgliederversammlung am 25.10.2024

Mit Erlös aus Kinderflohmarkt
das DRK-Jugendrotkreuz unterstützt

Freischütz Wathlingen Bundesliga

Bürgerradler im Spätsommer

Der "Freischütz" Wathlingen lädt am 20. Ok-
tober zum Herbtkaffee ins herbstlich ge-
schmückte Schützenhaus ein. Mit Kaffee,
selbstgebackenen Kuchen und Torten ist für

das leibliche Wohl gesorgt und auch
eine Tombola wird in diesem Jahr wieder statt-
finden. Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch,
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. M.O.

Die Schützenjugend war zum
Schießen im Nachbarkreis zu
Gast. Der Schützenverein Eh-
lershausen bietet ein virtuelles
Bogenkino an und dorthin hat-
te sich eine große Gruppe Kin-
der und Jugendliche mit ihren
Betreuern, Carolina und Nor-
men und auch Eltern auf den
Weg gemacht, um dort einen
sportlichen Nachmittag der et-
was anderen Art zu verbringen.

Die Sportgeräte, Pfeil und Bogen und auch
Blasrohre, wurden mitgenommen und dort
vor Ort wurde noch das Schießen mit Spiel-
zeugarmbrüsten angeboten. Die Gruppe
wurde in Kleingruppen aufgeteilt und jeder
musste die einzelnen Stationen absolvieren.
Beim vir tuellen Bogenkino schießt man mit
originalem Spor tgerät auf Scheiben und
auch auf bewegliche Ziele/Tiere. Auf dem
Außengelände war ein 3 D-Parcour aufge-
baut, mit z.B. Schildkröte, Fuchs, Wild-
schwein und Bär. Mit den Blasrohren und

den Spielzeugarmbrüsten mussten die Zie-
le getroffen werden, die auch in Wathlingen
genutzt werden und auch beim Dart muss-
ten die Kids ihre Treffsicherheit unter Be-
weis stellen.  Mit viel Spaß und Ehrgeiz war
die Gruppe dabei, denn es wurde auch der
sportliche Aspekt, mit einer abschließenden
Siegerehrung, bedacht. Für das leibliche
Wohl, mit kleinen Snacks und Kuchen, hat-
ten die Eltern und Betreuer gesorgt. Alles in
Allem ein gelungener Ausflug, in Gesellig-
keit, Spaß und auch Sport. M.O.

Der DRK Or tsverein der Samtgemeinde
Wathlingen e.V. lädt seine Mitglieder zu der
am 25. Oktober 2024 um 17:30 Uhr stattfin-
denden Jahreshauptversammlung in die Räu-
me des DRK Or tsvereines, Kantallee 4,
29339 Wathlingen herzlich ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung und Eröffnung der Versamm-

lung
2) Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung

3) Abstimmung über die Tagesordnung
4) Gedenken der Verstorbenen
5) Verlesen und Genehmigung des Proto-

kolls der Jahreshauptversammlung vom
15.11.2023

6) Satzungsänderung,  § 21 Durchführung
der Mitgliederversammlung + § 22 Vor-
stand

7) Bericht des Vorstandes
8) Entlastung des Vorstandes
9) Budget 2025
10) Tätigkeitsberichte der Gemeinschaften
11) Ehrungen und Verabschiedungen
12) Verschiedenes
Änderung der Tagesordnung und Anträge
sind schriftlich bis zum 11.10.2024 an
info@drk-wathlingen.de zu richten.
Zur besseren Planbarkeit bitten wir ebenfalls
bis zum 18.10.2023 um Anmeldung per
E-Mail an info@drk-wathlingen.de.
Viele Grüße
Doris Röder (Vorsitzende)

Die Kita Lummerland ver-
anstaltete  am Samstag,
den  7.9. einen Kinder-
flohmarkt im 4G Park.
Alle Mitarbeiterinnen wa-
ren vor Ort und  boten für

die Kinder einen Maltisch und Tattoos an.
Der Förderverein Kindertagesstätte Lummer-
land e.V. unterstützte den Tag, indem er sich
um das leibliche Wohl der Besucher und
Standbetreiber kümmerte. Es gab selbstge-
backenen Kuchen, Muffins, frische - vor Ort
gebackene Waffeln mit Puderzucker sowie
warme und kalte Getränke.
Die Mitglieder des Fördervereins Lummerland
e.V. sowie die Mitarbeiterinnen der Kita Lum-
merland freuten sich sehr, die Erlöse aus  den

Standgebühren und den vom
Förderverein erwirtschafteten
Überschuss,  dem Jugendrot-
kreuz OV Wathlingen überrei-
chen zu können.
Bei der Übergabe der Spende am 19. Sep-
tember an  den Leiter des Jugendrotkreuzes
OV Wathlingen, Lasse Röder, betonte die Lei-
terin der Kita Lummerland, Madeleine Mons-
chke, wie sehr man die Arbeit des Jugendrot-
kreuzes und insbesondere die tollen Aktionen,
die in dieser Gruppe immer wieder für die Kin-
der angeboten werden, zu  schätzen wisse.
Das Jugendrotkreuz trifft sich jeden Freitag
von 16-17 Uhr in den DRK Räumlichkeiten,
Kantallee 4.

Das Wetter macht's! Tatsächlich 22
Radler/innen trafen sich zur sams-
täglichen Bürgerradler-Tour, welches
sicherlich dem herrlichen Spätsom-
merwetter geschuldet war! Es wur-
de Richtung Papenhorst gefahren
und der Dannhorster Weg Richtung
Hänigsen eingeschlagen. In diesem
Waldabschnitt hatten umfangreiche
Baumfällarbeiten stattgefunden und
die aufgestapelten Baumstämme
strömten noch den typischen Harz-
geruch aus. Danach wurde auf völ-
lig verschlungenen Wegen Richtung
Obershagen geradelt, die an einigen
Stellen recht eng waren. Aber mit
dem richtigen Abstand und der ge-
botenen Rücksicht wurden alle Eng-
pässe - auch die schmale Brücke - von allen
gemeistert. Dieser Weg war für etliche ein
wahrhaftes Labyrinth, aber wunderschön!
Die obligatorische Trinkpause war natürlich
eingelegt worden. Irgendwie gelangten wir
nach Obershagen und auf die Dasselsbru-
cher Straße. Zwischen zahlreichen abgeern-
teten Feldern und wiederholten Begegnungen
mit Traktoren trafen wir nach rund 18 km bei
den "Osterwiesen" ein. Es muss einmal ge-
sagt werden: wir durften gemütlich in unse-
rer Freizeit radeln, aber etliche Landwir te
mussten arbeiten und zusehen, dass sie die
Ernte einbringen!
An vorbereiteten Sitzplätzen wurde aufge-

tischt, was das Fahrradkörbchen so her gab.
Ein wunderschöner Spätsommertag war uns
beschert worden und dementsprechend ent-
spannt war die Stimmung! Das Klönen hätte
noch stundenlang weitergehen
können….aber es wartete ja noch der Rück-
weg auf uns.
Dieser wurde dann die "Direttissima" - der
kürzeste, direkte Weg! Und dieser führte
durch das Waldstück zwischen Hänigsen und
Wathlingen, den "Brand". Kurz nach 17 Uhr
erreichten wir das Forsthaus Dannhorst, wo
es noch einige Informationen gab, bevor je-
der nach insgesamt rund 30 Kilometern sei-

nen restlichen Heimweg
einschlug.
Am kommenden Samstag
kann wieder geradelt wer-
den, Treffpunkt und Zeit
wie immer, aber macht
euch schon mal Gedan-
ken, wohin es gehen
könnte!
(Text und Fotos: Helga
Bufe)

Die neue Bundesligasai-
son steht bevor und das
Team vom Freischütz hat-
te sich, für ein gemeinsa-
mes Training, mit dem
Bundesligateam vom SV
Lindwedel getroffen.
Im Schießstand des SV
Schwitschen, in der Nähe
von Visselhövede, wurde
in angenehmer Atmos-
phäre ein Training durch-
geführt.
In dem Dorf Schwitschen
mit ca. 500 Einwohnern steht eine super
Sportanlage. 400 Einwohner der Dorfge-
meinschaft sind dort Mitglied im Sportver-
ein. Da kann man, außer auf die Sportanla-
ge, auch etwas neidisch werden.
Der Wettkampf wurde mit einer speziellen
Wertung durchgeführt. Hier sollte die Span-
nung bis zum letzten Schuss erhalten blei-
ben. Im Wettkampf gegeneinander, wurde
eine Wertung schon nach jeder 10er Serie
durchgeführt. Für das bessere Ergebnis gab
es einen Punkt, es wurden insgesamt 60
Schüsse absolviert. Damit konnte jeder der
Teilnehmer max. 6 Punkte erreichen, wenn
der Gegner nichts dagegen hatte. Für Wath-
lingen waren dafür sechs Schützen/innen
gegen sechs vom SV Lindwedel angetreten.
Neu im Wathlinger Team ist Sarah Tauer-
mann. Sie kommt aus Rickensdorf und soll
das Bundesligateam in der kommenden Sai-
son verstärken. Mit den erfahrenen Bundes-

ligaschützen Cedric Rohbani, Sarah Oehns,
Philip Aranowski, Christian Oehns und Char-
lotte Müller aus der Verbandsoberligamann-
schaft, war eine starke Mannschaft am Start.
Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen
und geben mit Sicherheit ein gutes Gefühl
für den bevorstehenden Start der Bundesli-
gasaison am 05.10. in Raesfeld. Überbewer-
ten soll man die Trainingsleistung allerdings
auch nicht, da der Druck im Wettkampf deut-
lich höher ist und die Trainingsleistung oft
nicht eins zu eins umgesetzt werden kann.
Die Trainingsleistungen wurden besprochen
und der Wettkampf im Anschluss mit einem
gemeinsamen Essen beendet.  Das Essen
hatte das Team aus Schwitschen hervorra-
gend vorbereitet.
Beim nächsten Wettkampf gegeneinander,
geht es dann um die Punkte in der Bundesli-
ga und da steht der sportliche Ehrgeiz im
Vordergrund. E.O.
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Spannendes Derby: SV Großmoor Ü40 feiert
3:2-Auswärtssieg beim SV Nienhagen

Spielgemeinschaft SV Großmoor U16 – VfL Westercelle U16 II
Ein gelungener Start für die JSG Wester-Moor
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Tus Eicklingen v. 1910 e.V./TS Wienhausen v. 1910 e.V.
Eicklingen/Wienhausen/U9

Beste 1. Halbzeit in dieser Saison

Erfolgreicher Spieltag der
SG Eicklingen/Wienhausen U7

Am Mittwochabend, dem 18.09.2024, tra-
ten die Ü40-Fußballherren des SV Großmoor
zum mit Spannung erwarteten Auswärtsspiel
gegen den Gemeindenachbarn SV Nienha-
gen an. Trotz eines schmalen Kaders konnte
die Mannschaft vollzählig antreten – 10 Spie-
ler reisten zum Derby, und mit breiter Brust
nach vier Siegen aus den letzten fünf Spielen
starteten die Großmoorer offensiv und kon-
trolliert ins Spiel.
Schon früh gab es zwei vielversprechende
Chancen, die jedoch ungenutzt blieben.
Besonders bitter: Ein Elfmeter konnte nicht
verwandelt werden, was sich prompt rächen
sollte. In der 26. Minute nutzte der SV Nienha-
gen einen Konter über die linke Seite und er-
zielte das 1:0. Doch die Rot-Weißen ließen sich
davon nicht beirren. Nur zwei Minuten später
gelang der Ausgleich: Nach einem Ballgewinn
im Mittelfeld lief Florian allein auf den Torwart
zu und verwandelte sicher zum 1:1.
Die zweite Halbzeit begann zäh, und Nienha-

gen übernahm zunehmend
das Kommando. In der 42.
Minute entschied der Schieds-
richter nach einem Foul im
Strafraum auf Elfmeter für den
SV Nienhagen, der souverän
zum 2:1 verwandelt wurde. Doch die Moral des
SV Großmoor war auch in diesem Spiel wieder
einmal ungebrochen. Die Mannschaft drückte
entschlossen auf den Ausgleich – mit Erfolg.
Nach einer Ecke von Mario köpfte Sait in der
47. Minute zum 2:2 ein.
Nur fünf Minuten später war es erneut Sait,
der im Strafraumgetümmel die Übersicht be-
hielt und den Ball zum 3:2 ins Netz beförder-
te. Den hart erkämpften Auswärtsderbysieg
ließen sich die Großmoorer anschließend
nicht mehr nehmen und brachten das Spiel
souverän über die Zeit.
Mit diesem wichtigen Sieg baut der SV Groß-
moor seine starke Saisonbilanz weiter aus.
Ein beeindruckender Auftritt!

Die U14-Jugendmannschaft des SV Groß-
moor hat in den letzten Monaten so manche
Herausforderung gemeistert. Nachdem der
bisherige Trainer im Frühjahr 24 den Verein
verließ und viele Spieler folgten, sprang U8-
Trainer Jens Nitsche ein und übernahm die
Verantwortung für die U14, um die Rückrun-
de erfolgreich zu Ende zu spielen. In dieser
schwierigen Phase erhielten er und das Team
wertvolle Unterstützung von Nico und Lau-
ra, die Spieler aus der U13 bereitstellten und
damit halfen, den Spielbetrieb aufrechtzuer-
halten. Dafür gebührt ihnen ein großes Dan-
keschön!
Ein weiteres Problem tat sich bei der Zusam-
mensetzung des Kaders für die neue Saison
auf: Spieler des Jahrgangs 2010 waren rar
gesät, sodass Spieler des Jahrgangs 2009
hinzukamen. Infolge dessen entschloss man
sich, die U15 zu überspringen und direkt eine
U16 zu gründen. Allerdings war der Kader
für ein komplettes 11er-Feld nach wie vor zu
klein. So machte sich Trainer Jens Nitsche
auf die Suche nach einem passenden Part-
nerverein für eine Spielgemeinschaft.
Nach zahlreichen Gesprächen und anfängli-
chen Schwierigkeiten zeichnete sich
schließlich eine vielversprechende Zusam-
menarbeit mit der U16 II des VfL Westercel-
le ab, die ebenfalls mit einem kleinen Kader

zu kämpfen hatte. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung von Uwe Gebhardt konnte die
Spielgemeinschaft zügig gegründet werden.
Die Chemie zwischen den beiden Trainern,
Finn Premper und Jens Nitsche, stimmte von
Anfang an, sodass die neue Zusammenar-
beit schnell an Fahrt aufnahm.
Auch abseits des Spielfelds gab es gute Nach-
richten: Die Firma „Moderne Raumgestaltung
Nitsche“ sprang als Sponsor ein und stattete
die Mannschaft mit neuen Trikots, Trainings-
T-Shirts und Trainingsanzügen aus – ein gro-
ßes Dankeschön für diese großzügige Unter-
stützung! Sportlich lief es für die JSG Wester-
Moor ebenfalls vielversprechend an. Im ers-
ten Spiel gegen Garßen konnte die Mannschaft
einen deutlichen 2:5-Sieg einfahren. Zwar folg-
ten daraufhin zwei Niederlagen, doch seit drei
Spielen ist das Team ungeschlagen.
Besonders erwähnenswert ist der Derby-Sieg
gegen Nienhagen, den die JSG mit 0:1 für sich
entscheiden konnte. Aktuell belegt die Spiel-
gemeinschaft den dritten Tabellenplatz mit 12
Punkten und blickt voller Optimismus auf die
kommenden Spiele.
Die Gründung der Spielgemeinschaft mit
Westercelle war also ein voller Erfolg. Die
JSG Wester-Moor ist auf einem sehr guten
Weg und freut sich auf viele weitere span-
nende Begegnungen in dieser Saison!

Am heutigen Sonntag (15.09.24) stellte die
SG Eicklingen/Wienhausen zwei Mannschaf-
ten die von den Trainern Dirk Heitmann und
Holger Kirsch betreut wurden . Jede Mann-
schaft musste in acht Spielen im Champi-
ons League Modus ihr können unter Beweis
stellen . In der ersten Partie musste die U7 l
gegen TSV Wietze (5:0 )antreten und die U7
ll gegen SSV Südwinsen  l (6:0) . Die Tore
schossen für U7 l Oskar , Jonte und 3x Hen-
ry . Für die U7 ll trafen 2x Toni , Hennes ,
Jamie , Mats und Enno .
Im zweiten Spiel gab es für die U7 l einen
5:0 Erfolg durch den vierfachen Torschüt-
zen Jonte und Henry . Die U7 ll unterlag deut-
lich mit 0:7 gegen TuS Eschede .
Im Dritten Spiel unterlag leider auch unsere
U7 l mit 0:3 gegen TuS Eschede . Unsere U7
ll gewann souverän mit 5:0 gegen TSV Wiet-
ze . Die Tore erziehlten 2x Enno , Jamie ,
Mats und ein Eigentor.
Im Vierten Spiel kam die U7 l wieder in die
Erfolgsspur und gewann locker gegen SSV
Südwinsen ll . Die Tore schossen jeweils
doppelt Oskar und Henry . Unsere U7 ll muss-
te ein zweites Mal gegen TuS Eschede antre-
ten und zeigte eine überragende Leistung und

erkämpfte sich nach dem 0:7 im ersten Spiel
ein 1:1 . Großartige Leistung !
Im fünften Spiel spielte die U7 l gegen die
U7 ll . Ein Duell auf Augenhöhe endete 3:1
für die U7 l . Die Tore schossen Hennes für
die U7 ll und Jonte 2x und Oskar für die U7 l
Im sechsten Spiel gewannen beide Mann-
schaften ihre Spiele souverän . U7 l 6:0 ge-
gen TSV Wietze (Henry , Jonte , Maxi und 3x
Oskar)und die U7 ll 4:0 gegen SSV Südwin-
sen ll ( Hennes , Toni und 2x Enno)
Im siebten Spiel unterlag unsere U7 l nach
guten Kampf 2:5 gegen den gut spielenden
TuS Eschede . Die Tore erzielte beide Jonte .
Die U7 ll gewann währenddessen ihr Spiel
gegen TSV Wietze durch Tore von Toni , Hen-
nes , Jamie und Mats (2x) 5:0
Im letzten Spiel des Tages mussten unsere
U7 Teams noch einmal gegen die zwei Mann-
schaften aus Südwinsen ran und auch diese
wurden beide gewonnen 1:0 und 5:0 . Die
Tore schossen Jamie für die U7 ll und Oskar
war doppelt erfolgreich . Jonte gelang zum
Abschluss noch ein Hattrick für die U7 l
Großer Dank geht auch an die Elternschaft
die sich hervorragend um das leibliche Wohl
gekümmert haben .

Unser vorletztes Punktspiel der Hinrunde war
gegen die neuformierte JSG Westkreis I. Die
Vereine TuS Oldau/Ovelgönne, SV Hambüh-
ren und TSV Wietze haben sich in dieser
Saison zur einer JSG zusammen geschlos-
sen. Dieses Mal spielten wir von Beginn an
super mit. Hinten standen wir zu Anfang sehr
sicher. David, Rifat und auch Henry G. lie-
ßen dahinten nichts anbrennen. Im Mittelfeld
und vorne arbeiteten Lian, Henri Z. und Las-
se sehr viel. Lian half auch noch hinten mit
aus und Henry G. schaltete sich immer
wieder in der Offensive mit ein. So fiel dann
auch das 1:0 für uns. Henry G. konnte sich
durchs Mittelfeld dribbeln und passte am
Strafraum auf Lian, der sich gegen 3 West-
kreiser durchsetzten konnte und sicher ein-
schoss. Leider ging dann ein wenig der Spiel-
fluss verloren. Die JSG konnte sich auf de-
ren linker Seite durchsetzten und passte in
die Mitte, wo dann ein JSGer einschieben
konnten. Jetzt war es ein offener Schlagab-
tausch. In der 13. Minute erhöhte die JSG
auf 2:1. Doch wir gaben nicht auf und Henry
G. konnte in der 17. Minute mit einem Solo
über den gesamten Platz den Ausgleich er-
zielen. Als alle sich eigentlich mit dem Spiel-
stand schon in der Halbzeitpause erwähn-
ten, konnte die JSG durch einen haltbaren
Weitschuss auf 3:2 erhöhen. So wurden dann

die Seiten gewechselt. Zu Beginn
der 2. Halbzeit konnten wir das
Spiel offen gestalten. Durch zwei
Unaufmerksamkeiten in der 33.
Und 35. Minute erhöhte die JSG auf
5:2. Jetzt merkte man wieder die
Verunsicherung der letzten Wo-
chen. Wir versuchten alles, doch
die Leichtigkeit der 1. Hälfte war
dahin. Wir glaubten nicht mehr so
richtig daran, das hier noch was
möglich ist. So konnte die JSG
noch drei weitere Treffer erzielen.
Trotz dieser erneuten Niederlage ha-
ben wir in der ersten Halbzeit und
zu Beginn der zweiten sehr dage-
gengehalten. Man sieht schon Fort-
schritte, nur die müssen wir versu-
chen, die gesammte Spielzeit zu
zeigen. Trotz alldem werden wir

weiter an uns arbeiten und das beste aus
dieser Situation machen.

Gegen die JSG Westkreis stellten sich zur Verfügung: Mila
Wiebe, Henry Gosewisch, Nora Otte, Lian Kemling, Rifat
Shakjiri, David Peters, Henri Zabiegay, Lasse Kirsch (R.Berg)



Wathlinger Bote – 23 – 28. September 2024/40

Spielbericht: SG Eicklingen/Wienhausen U9 l  - SV Großmoor endet 4-4

Tennistalente des TCW schaffen Sprung ins Finale
Wathlinger U10 erreicht mit sechs Siegen Meisterschaftsendrunde

Die Kleinsten waren die Größten: Die U10 hat
in der Punktspielsaison 2024 die Fahne des
TC Wathlingen hochgehalten. Die drei Wath-
linger Tennistalente Johann Wendeburg, Amon
Bednarzick und Timo Szymanski hätten in ih-
rer Altersklasse beinahe die Regionsklassen-
meisterschaft gewonnen. Im Endspiel unter-
lag der TCW-Nachwuchs nach hartem Kampf
dem TC Lüchow denkbar knapp mit 1:2. Wäre
ein Match-Tiebreak (10:12) andersherum aus-
gegangen, hätten die Wathlinger Jungs trium-
phier t. "Das ist natürlich schade, aber
überhaupt kein Grund, Trübsal zu blasen. Das
ist ein herausragender Erfolg für unseren Ver-
ein, zu dem ich der Truppe nur gratulieren
kann. Sie können stolz auf ihre tolle Leistung
sein", lobt TCW-Jugendwart Stefan Baumann.
Die Saison der U10 begann mit einer Nieder-
lage gegen den SC Wietzenbruch. Doch dann
rauschte das Team im Siegeszug an der Kon-
kurrenz vorbei und behielt zunächst in ihrer
Staffel gegen TC Boye (2:1), Celler TV II (3:0),
SV Garßen (3:0) und MTV Eintracht Celle II
(3:0) jeweils die Oberhand. Der verdiente
Lohn war der Einzug in die Endrunde. Hier
schlug der TCW im Viertelfinale TC Grün-
Weiß Hitzacker mit 2:1, in der Vorschluss-
runde trat der TSV Neuenkirchen dann zu
seinem Heimspiel nicht an. Die drei Spieler
Johann Wendeburg (Einzel: 5:2/Doppel: 3:1/
Gesamt: 8:3), Amon Bednarzick (3:2/2:2/
5:4) und Timo Szymanski (3:1/5:1/8:2) wie-
sen allesamt eine positive Bilanz auf und
überzeugten auf ganzer Linie.
Auch die Junioren C mit Frederik Horn, Bjar-
ne Blümel und Eric Tietermann vertraten die
Farben des TCW würdig. Am Ende landete
das Team in ihrer Sechser-Staffel in der Re-
gionsklasse auf Rang vier. "Die Jungs haben
sich hervorragend aus der Affäre gezogen.
Viel wichtiger als die Resultate waren die
Fortschritte, die bei jedem einzelnen Spieler
zu erkennen waren", meint TCW-Jugendwart
Stefan Baumann.
Mit Theodor Wendeburg spielte ein weiteres

junges Wathlinger Tennis-Ass bei den Juni-
oren B des SV Nienhagen mit. Das Team
schaffte es in der Regionsklasse bis in die
Endrunde und schied hier im Halbfinale aus.
Theodor Wendeburg trug mit einer makello-
sen Einzelbilanz sowie einem Sieg im Dop-
pel erheblich zum Erfolg bei.
Für die Punktspielsaison im Erwachsenen-
bereich gilt das Motto: "Wir gehen ein paar
Schritte zurück, um im nächsten Jahr richtig
Anlauf zu nehmen!" Einmal mehr verhinder-
te vor allem bei den Damen 40 als auch den
Herren 40 I immenses Verletzungspech bes-
sere Platzierungen.
Die Damen 40 mussten nach ihrem Durch-
marsch in die Bezirksliga binnen zwei Jah-
ren die gesamte Saison und leider wohl auch
darüber hinaus auf ihre verletzte Nummer eins
Karina Kroll verzichten. Diese Schwächung
war für einen Aufsteiger natürlich eklatant und
ausschlaggebend dafür, dass es am Ende
nicht zum Klassenerhalt reichte. Zu allem
Überfluss erwischte es auch noch die Num-
mer zwei Antje Jürgens und die Nummer drei
Carina Kroll, die wegen Verletzungen passen
mussten beziehungsweise nicht im Vollbe-
sitz ihrer Kräfte waren. Zum Glück fanden sich
immer wieder Aushilfen, sodass die Mann-
schaft immer zu viert antreten konnte. Vor
diesem Hintergrund ist es umso beachtlicher,
dass sich die TCW-Mädels achtbar schlu-
gen und in drei der fünf Partien dicht an ei-
nem Remis oder Sieg dran waren. "Diese
Saison war wie verhext. Ich wünsche allen
Spielerinnen vor allem gute Besserung und
möchte mich ganz herzlich bei den Spieler-
innen bedanken, die angesichts der Perso-
nalnot ausgeholfen haben", erklär t TCW-
Sportwart Oliver Schreiber.
Für das Team spielten: Antje Jürgens, Cari-
na Kroll, Anna Moor, Astrid Wietfeldt, Andrea
Paul, Anke Hübeler, Kerstin Diercks-Harms,
Sylvia Menzel, Andrea Timm.
Praktisch identische Probleme hatten die Her-
ren 40 I in der Regionsliga. Die Verletztenmi-

sere zieht sich wie ein roter Faden durch die
jüngere Vergangenheit. Möglicherweise könnte
hier auch ein kausaler Zusammenhang zum
Durchschnittsalter der Truppe bestehen …
Fast jeder Spieler des Kernkaders musste
wegen "körperlicher Gebrechen" auf Einsätze
verzichten oder ging gehandicapt in die Mat-
ches, was sicherlich nicht im Sinne des Erfin-
ders ist. Und doch fehlte zum Klassenerhalt
am Ende nur ein einziger verwandelter Match-
ball im Spiel gegen den SV Fuhrberg, eines
von drei Remis des TCW. "Zwischen Abstieg
und Nichtabstieg lag nur ein einziger Linien-
ball. Wenn der nicht sauber getroffene Ball
einen Zentimeter weiter links im Aus gelandet
wären, wären wir in der Tabelle zwei Plätze
weiter oben gelandet. Aber wie sagt Lothar
Matthäus immer so schön: Wäre, wäre, Fahr-
radkette!", bringt es Daniel Hergt als Capitano
der Herzen auf den Punkt, verbunden mit dem
großen Dank an die Spieler der zweiten Mann-
schaft, ohne die das Team dreimal nur zu dritt
hätte antreten können.
Für das Team spielten: Oliver Schreiber, Ste-
fan Günther, Andreas Ziegner, Stefan Thäs-
ler, Stefan Barsch, Steffen Jürgens, Torben
Becker, Björn Nowara, Stefan Baumann.
Keine Personalprobleme gab es
glücklicherweise bei den Herren 40 II in der
2. Regionsklasse. Ganz im Gegenteil, die Trup-
pe konnte meist aus dem Vollen schöpfen und
überzeugte durch Teamgeist. Zwölf Spieler
kamen hier insgesamt zum Einsatz. Vor allem
nach dem Spiel lief die Mannschaft in geselli-
ger Runde zur Höchstform auf und agierte auf
Champions-League-Niveau … "Rein sportlich
haben wir wieder mal den Klassenerhalt ge-
schafft und unser Minimalziel erreicht. Zwei
Remis sind ganz okay, aber wir hätten gerne
schon zumindest einen Sieg eingefahren. Aber
man muss sich ja auch immer noch etwas
Luft nach oben lassen, um entsprechend mo-
tiviert in die neue Saison ge-
hen zu können", resümier t
Kapitän Olaf Timm.

Dabei waren : v.l.n.r Noah Abraham, Erik Noack,
Louis Burmester, Pepe Ahrberg, Fritz Berger, Henri
Böse, Linus Hilmer

Vor dem Anpfiff gab es für die SG Eicklin-
gen/Wienhausen bereits zwei Rückschläge:
Patrice Schleinschok musste krankheitsbe-
dingt passen, und kurz vor Spielbeginn fiel
auch Linus Hilmer verletzungsbedingt aus.
In einem packenden und torreichen Duell
trennten sich die SG Eicklingen/Wienhausen
und der SV Großmoor mit einem leistungs-
gerechten 4:4-Unentschieden. Insbesondere
Noah Abraham avancierte zum Helden des
Tages, da er mit vier Treffern seiner Mann-
schaft  zum Punktgewinn verhalf
1. Halbzeit:
Das Spiel begann ausgeglichen, jedoch nutz-
te der SV Großmoor seine erste klare Tor-
chance und ging in der 8 Spielminute durch
einen schnellen Konter mit 1:0 in Führung.
Trotz einiger Chancen auf beiden Seiten blieb
es bis zur Halbzeit bei diesem knappen Vor-
sprung für die Heimmannschaft , die sich
defensiv stark präsentierten.
2. Halbzeit:

Die zweite Halbzeit begann mit einem Pau-
kenschlag. In der 22 Minute gelang der SG
Eicklingen/Wienhausen der Ausgleich durch
Noah Abraham der nach einer Ecke von Erik
Noack cool vor dem Tor blieb und zum 1:1
einschob.
Doch die Freude währte nicht lange, denn
nur wenige Minuten später, in der 25 Minute
, ging Großmoor erneut in Führung. Ein prä-
ziser Abschluss bescherte der Heimmann-
schaft das 2-1
Eicklingen/Wienhausen zeigte jedoch große
Moral. Erneut war es  NoahAbraham in der
28 Minute nach einer sehenswerten Einzel-
aktion das 2:2 markierte und die Fans zum
Jubeln brachte.
Der SV Großmoor zeigte sich davon unbe-
eindruckt und schlug im Anschluss doppelt
zu. Innerhalb von nur zwei Minuten, in der
30 und 32 Minute , erzielten sie zwei schnel-
le Treffer und erhöhten auf 4:2. Die SG Eick-
lingen/Wienhausen wirkte in dieser Phase et-

was überrumpelt und mussten sich neu
sortieren.
Doch die SG Eicklingen/Wienhausen gab
nicht auf und kämpfte sich zurück ins
Spiel. Noah Abraham der an diesem Tag
in guter Form war, verkürzte in der 37
Minute auf 3:4 (Vorlage Pepe Ahrberg) .
Mit seinem vierten Treffer des Tages, nur
zwei Minuten später in der 39 Minute si-
cherte er nach einer schönen Flanke von
Erik Noack seiner Mannschaf t
schließlich das verdiente 4:4.
Fazit:
In einem hochklassigen und offensiv ge-
prägten Spiel trennten sich beide Mann-
schaften letztlich gerecht mit einem Un-
entschieden. Während Großmoor immer
wieder die Führung übernahm, zeigte
Eicklingen/Wienhausen  große Moral und
konnte sich immer wieder zurückkämp-
fen. Mit vier Treffern war Noah Abraham
der überragende Spieler des Tages.

Das U10-Team mit (von links) Timo Szymanski,
Johann Wendeburg und Amon Bednarzick
überzeugte in der Sommersaison auf ganzer
Linie und hielt bei den Punktspielen die
Wathlinger Fahne hoch.

Die Junioren C mit (von links) Bjarne Blümel, Eric
Tietermann und Frederik Horn stellten bei den
Punktspielen ihre im Training erlernten Fortschritte
unter Beweis.
Für das Team spielten: Torben Becker, Björn
Nowara, Stefan Baumann, Steffen Borchert,
Jens Ehrenberg, Jochen Wendeburg, Ste-
phan Hübeler, Jörn Hartmann, Waldemar
Moor, Jürgen Menzel, Olaf Timm, Werner
Könecke.
Mit Jürgen Schmidt und Clemens Meisel
mischten zwei weitere Wathlinger Tennis-
Asse bei den Punktspielen mit. Nach dem
Aufstieg im Vorjahr erreichten sie mit der Ü60
des VfL Uetze den Klassenerhalt in der Be-
zirksklasse.

Die Damen 40 des TCW schlugen sich ohne die verletzte
Nummer eins Karina Kroll in der Bezirksliga achtbar, das Team
mit (von links) Anke Hübeler, Sylvia Menzel, Andrea Paul, Carina
Kroll, Karina Kroll, Antje Jürgens, Anna Moor und Astrid Wietfeldt
trotzte allen Widerständen. Auf dem Bild fehlen Kerstin Diercks-
Harms und Andrea Timm.

Ein seltenes Bild: Alle Spieler an Bord, zumindest beim
Mannschaftsfoto. Ansonsten konnten die Herren 40 I mit (von
links) Oliver Schreiber, Stefan Thäsler, Steffen Jürgens, Stefan
Günther, Stefan Barsch und Andreas Ziegner nie mit "voller
Kapelle" antreten.

Klassenerhalt einmal mehr erreicht: Die Herren 40 II mit (hinten
von links) Jürgen Menzel, Werner Könecke, Steffen Borchert,
Jens Ehrenberg, Jochen Wendeburg, Olaf Timm, (vorne von
links) Torben Becker, Stefan Baumann und Stephan Hübeler
freuen sich über das erneut erreichte Saisonziel. Auf dem Bild
fehlen Björn Nowara, Waldemar Moor und Jörn Hartmann.
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